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Die Likmannftäbter Zeitung erigelnt täglich als Morgenzeltung, Verlag Li „ 
t, Adolf. Bitler⸗ Stk. 86, a Bertagsteitun ee 114 
ngeigenannabme 111711, Vertrieb und Yeltungsbeftelung 16445, Druderei und 


gebühren b 


predjtunden der Ehriftleitung werlings (außer ſonnaßende) von 10 Bis 12 Upe mit den amllichen Bekanntmachungen lungsverland 


24, Jahrgang Dienstag, 19. Auguft 1941 


Litzmannftädter Zeitung 


i Gingepreis 107, Jonntags 154. Monai, 6.9.4 20, (einfc, 40 % Tale 
miaz Die große Heimatzeitung a fael a c l dee Fc , de 
Eormuteroertauf 10080, Eriftiellung; Aueo»Yutten-Gtt, 86, F 1080105481, im Olten des Reichogaues Wartheland geßſhreg hin. ih e 
„ Anzelgengrundpreis 


AALS auswärts RA 2,50 (einfhl. 50 % Bere 
W einc 42 Ay Moftged, und 80,09 % eltungs« 
stofien De} „Balteitungsgut e et 
15. fir die 12gefpattene, 22mm brette e gelte 


Tr. 229 


boſevelt will die Weltherrschaft! 


Lostes ziel der Allantikerklärung enthüllt / Spitze gegen Japan / Preſſionsverſuch an Iran 


Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung 


Berlin, 19. Auguft N sw 

Die ganze Welt ift heute Intereflengebiet der USW, Moofevelt zielt auf die Meltherrr A 
ſchaft. In der „Walhington Bolt“ jhreibt Mr. Lippmann, das Abkommen zwilhen Rooſevelt 
und Churchill bedeutet die Ausdehnung der Monroe⸗Doktrin auf die ganze Erde (1). Rooſe⸗ 
velt ſelbſt hat nicht weniger deutlich ſeine Abſichten kundgegeben. Vor der Preſſe ſeines Lan⸗ 
des gab er die Erklärung ab, daß er mit Churchill „eine gemeinſame Politif fiir alle Völter 
der Erbe aufgestellt“ habe. Oſſenſichtlich ijt der USY.-Präfident von feiner Wahnidee fo bes 
herrscht, daß ihm nicht einmal in den Sinn kommt, wie er mit dieſen Worten die Phraſen 
von der Achtung vor der Souveränität und dem Selbſtbeſtimmungsrecht aller Völter, wie fie in 
dieſer ſelben Erklärung enthalten find, entlarvte. 


Tatſächlich will Rooſevelt nur den anderen Im übrigen ift Rooſevelts Abſicht, die Mts 
Völkern diktieren. Sie haben ihm willenlos zu lankit⸗Erkläxung dem USA. Parlament vorzu⸗ 
ſehorchen. Das enſſpricht der „demokrallſchen legen, ein Teil feiner krampfhaften Verſuche, 
reiheit“, wie Rooſevelt fie verfteht und wie die das Inkereſſe für dieje Erklärung wach⸗ 
e fein Krlegsminiſter Knox ſoeben auch zu dem halten und Widerstände gegen fie bejeitigen 
innerpolitiſchen Gebrauch erläutert Im Knox foten. Denn dieje Miberftände gibt es. So 
machte davon Mitteilung, daß das Abkommen find z. B. die amerifanifhen Soldaten, die nune 
Rooſevelt⸗Churchill auch dem Kongreß zur Ab⸗ mehr für die Pläne des Judentums länger 
ftimmung vorgelegt werde. „Gnade Gott jedem dienen folen, durchaus nicht begeiftert von den 
Senator oder Abgeordneten, der dagegen Verpflichtungen, die Roofevelt gegenüber Enge 
ſtimmt“, fügte Knor hinzu. Dieſes „Gnade land eingegangen ijt. Daneben gibt es aber auch 
Gott“ gilt offenbar aber auch jedem Volk, das andere Nordamerifaner, die ſich trog des amts 
ſich erlauben würde, 9 0 den Diktaten der lichen Propagandarummels ihre Gedanken 
che zn den 00 ringet 1515 15 Wün⸗ machen. 
zu äußern und eine Verſechtung feiner elge⸗ 1 ý 
nen Lebensintereſſen zu verſuchen, (Fortſetzung au; Seite 2) 


Das Kriegshebertreſfen wurde auch gefilmt 


Der Tag der NSDAP. im General gouvernement 


Gondervorſührung des Films in London / Dit Begegnung rankin Rahe ber lle stalt eus Aural der vor Sanresicift vongonenen Gründung des Alebellsbereiches der NEDAR. Im 


Eigene Meldung der LZ. Generaigounernement wurde mit einer Reihe ſeſtlicher Verauſtaltungen in Krakau der Tag ber 


NSDAR, im Generalgonvernement durchgeführl: der Vorhelmarſo 


der Formationen vor Reichs 


Stocholm, 10. August uns au in allen zeiten, Das, ift die ein, organtjationsfeiter Dr, Ley, Reichslelter Dr. Frant und den Ghrendäten auf dem Adolſ⸗ 
„ bei der a 


ie bi ifi i ei ſchei f itler Blap in Krakau. 
Wie die ſchweviſchen Zeitungen berichten, aiee Gelegenheit, be nideinond Churgill DH 

d eine Gond ft de dicke Zigarre, die er ſonſt immer im Munde R 
n Chun führte, An bei der Konferenz ausgegangen zu zu ſehen I, Nach dem engfifchen Nahrictens 
chill und Moofevelt tat, zu der Wertreter der ein feint, Noojevelt wird bon feinem Sem dienſt hat Churchill dieje Kaße gestreichelt. 
geſamten Londoner Preſſe und auch ein Teil der Tiot 1 uch der andere Sohn Roof 


i f velts, ber ähnrid Malcolm Noojeveli, It auf 
e arena, Der an aS Aa Odeſſa unter deulſchem Bombenhagel 


rde, war mit ein 7 
einem Flugzeug der PEN ihmali nah Ven den anweſenden prominenten Tellneh⸗ Berlin, 18. Auguſt 
London befördert worden. mern an der Begegnung jeien bejonders folgen e Die in Odeſſa einnelhlolfenen Verbände der 
Man ficht alle Einzelheiten der Begegnung erwähnt: Der N General Marihall, Sowjets pijoa verzweifelt, ihrer Veruſch⸗ 
der beiden Stantsmünnet, Intereffant it, bah Admifal SOE ATEA NEBEN Gree: fung durch Einſchiſſung zu entgehen, Deulſche 
man vorerft als einzige Tonwiedergabe nur die man, General 5 Abmtral Sir Dudley Pound, Kampfflugzeuge halten ſevoch diefe Unterneh: 
Worte Churhills vernahm: „Guten Morgen, nicht l vergelfen Beaverbroof, ferner der willen: mungen unter einem Hase Bombenhagel. 
Wie geht es“. Man ie duerft, wie Church [fait Mge dee bes Premierminifters, Lord Der Hajen, jeine Zufahriitraßen und bao See: 


an Bord des amexikaniſchen Kreuzers „Uugufto“ Sherwell, Hopkins und Summer Welles. biet vor Odeſſa liegen unter der Wirkung 
kommt, Im Hintergrund ſieht man eine gebir⸗ Gewiſſermaßen als Beſtältigung der umlau⸗ er beuilhen Luſtwaſſe. 

ige Landſchaft, womit bew en ift, 99 das fenden Gerüchte ertennt man auf dem Bllbitrei« 6 Tranoportſchiſſe von zuſammen 15 000 BRT, 
Theſſen in der Nähe der Küfte 


ſtattfand, Rooſe⸗ fen, daß eine große Anzahl Wee zu dem wurden fo ſchther getroſſen, daß fie nicht mehr 
velt war in Zivilfeibung, während Churchill Lreſſen herangezogen war. Man ſieht einzige auslaufen können. 1 Kreuzer und ein Torpedo, 
die Uniform einer Marineorganifatlon trug. artige Nahbilder des Schlachlſchlſſes „Prince boot, die zur Sicherung der Transporte einge 
Weiter ſieht man Bilder von der Parade, die ans of Wales“ und intereffanie Momente von in lauſen waren, erhielten lie ſchwere Boms 
Lblich des Gottesdſenſtes an Bord des „Prince Fahrt befindlichen Kriegeſchiſſen, Amiant, daß benkreſſer, die fie ſtart beſchäbigten. Mit dieſen 
of Wales“ ſtallfand. Churchill und Noofevelt in dem Film auch eine Kaşe nicht vergeſſen ift, erfolgreichen len auf ſomfetiſche Kriege ⸗ 
ſthen nebeneinander. Hier 1 55 man ihre die auf der Landebrſicke zwiſchen den beiden Truppentranspoelſch U bereitet bie deulſche 
prache im gemeinfamen Gesang: „O Gott, Krlegsſchiffen „Prince of Wales“ und „Augusto“ Luftwaffe ein ſowfellſches Dünklrchen vor, 


„Wonn Oeutſchland beſiegt ift, erhält es eine Probezeit 


Ein übler Faßgeſang der Rügentante „Times“ / Totale Vernichtung Deulſthlands / Müiungsmonopol für die demoltalſen 


Drahtmeldung unseres OSt-Berichterstatters 


Stockholm, 19. Auguft deutlicher, daß die diesmal erträumte Bernie fand 005 elne permanente Kontrolle der, a 
Kurz vor der Allantikfonfereng Gabe e tung Deutschlands eine totale ſein fott, 0 1 ne ae bc wit malie 
und Rooſevelts hatte Außenminiſter Eden in Die „Times“ entwickelt ungefähr folgendes Ttrenge Milter Abellſcun AI Nm. Honbehn 
einer Rede flar und deullich auagelpromen, dai „Abrüftungsprogranm", das nad dem Siege Kuala wirtihafttire 819 AR legen 
man agel ele das Verſafllex Diktat als Über den gemeinjamen Feind erfolgen foll: helt Tel eig wir ich police ſtesken, 
elne reine Lächerlichteſt betrachte, Diesmal Die Ubrliftung derart, wie fie 1919 geschehen bas bementiprejiend auch eine eus tonos 
alle das verhahte Peuſſchland militäriih, ver. fei, Jo erklärt die „Times“ wöellich, habe Dies» miſche Organifation benölige. Es muß ein ums 
Mitet werden in einer gang anderen Weije als mal überhaupt leinen Wert, denn die Zerlid» faſſeudes Koniron ipftem En baut werden und 
damals. Eden macht, um feinen Haßträumen rung großer Mengen deutschen Krlegomaterlals, Steiegomaterial d tje nur K pewijjen Tellen 
lebe einen moralifhen Anſtrich zu geben. wie es damals geſchehen jei, habe das Ipäter der Welt hergeſtellt werben — als Riüſtungo⸗ 


iglih das „Zugeftändnis“, es liege nicht Im erfolgte Wiedererſtehen der neuen deuſſchen monopol der vamerikaniſchen Demokraten. 
nterefle Englands, Deuſſchland auch wirt. Wehrmacht nicht verhindern können. Das Kern: i 9140 Ihnen aden aer I Erläuterungen 
Andie zu vernichten. Nach feinen Träumen panua eng ch der Wbrüftung liege nicht in der „Times“ schließlich, wenn das Blatt ſich mit 
fort di i l, er Fabse ober Belhlagnahme der Waſſen der Riachlelegezeit bejaht. Es fajelt nämlich von 
eicher Art fein, Näher wollte ſich Eden ins des Feindes, ſondern diesmal fet eo notwendig, einer Art Weobegelt für das befiegte und ger 
am über feine diesbezüglichen Anfihlen daß Mahnahmen von weitaus umfallenderem ſchlagene und bereits söta vernichlete Denti 
äußern. Charakter ergriffen werben, was man Krieges land, dag auch S polliiſchem Gebiet kein 
Dann kam die Zuſammenkunſt zwiſchen Roo⸗ otential nennt, d. h. ihm jede Möglichkeit jur Recht wührend biejer Probezeit, deren eilt 
ſevelt und C urch und ihre gemeinsame zaſſeuherſtellung ober Beſchaſſung nehmen, und ſelbſtverſtändlich von den 1555 beſtimmt 
Artegszlelerklärun, „deren Plan die „Vernich⸗ die „Times“ 1 t ſowelt, ſchon ſeht in dieje wird, haben jol, Erit wenn nal Ma 
ung des Nationaljozialisntus" war, mit allen, Dinge, bie jpäter einmal bem Befiegten verbos von dem vernichteten Deutihland beſtanden fel, 
wars daraus zu folgern tft. Man hat ſich aus ten werben folen, fogar Rohſtoſſe. wie fih das daun könne man wieder bie Selbltbeſtimmungs⸗ 
rein 5 zagandiſtiſchen Gründen gehütet, die Blatt anobrldt, lebenswichtiger Bebeutung ein» rechte der Völfer und die Sonvernänität der 
Serftüdehun Deulſchlands anzutündigen ober aulre! w Länder anerkennen. Die Stimmung der Pluto, 
eima die Musrotiung der deulſchen Nation ach den Wunſchträumen höchſter britiſcher kraten feint in arg dem Nullpunkt genühert 
durch Sterilifierungsverfahren, De z. B. der Kreiſe folen aljo, wie jeht die „Times“ fein u haben, daß fie ſich f bg mit derartigen 
nordamerfkaniſche fibi e Sadift Kaufmann es fäuberlich erläutert, nichk nur die geſamte eſchwüllen eine Zukunft vorgaukeln, die nier 
teils getan hat. Aber im übrigen zeigen die üftungsinbuftrie, ſondern auch ſonſtige, ie mals Mietichfeit werben kann. Dafür wird 
rläutekungen der britiſchen Preje immer wichtige Industrien zerſtört werden. Deulſch⸗ die deulſche Wehrmacht jorgen 


(Lang, Preſſe⸗ Hoffmann) 


beschichtliche Wiederholung 


Der Gedanke, daß jeder einzelne in feiner 
ſeeliſch⸗geiſtigen Entwiglung noch einmal die 
e Zuſtände des Menſchengeſchlechts durch ⸗ 
auft, it — wie F. Adama van Scheltema in 
ſeinem grundlegenden Werk „Die serie Wire 
derholung“ ſchreibt — alt und überrajhend all» 
gemein verbreitet, Gr ſteht im. Einklang zu 
dem Geſetz der körperlichen Wiederholung, das 
zu den Grundlagen unſerer Naturfenntnis 
Überhaupt gehört. Demgegenüber hat ſich auf 
dem politiſch⸗hiſtoriſchen Gebiete der Nachweſs 
jühren laſſen, daß es eine Wiederholung der 
Geſchichte nicht gibt und nicht geben kann, weil 
der Geſtaltwandel der politſſchen und mirte 
ſchaftlichen, joziologiihen und vollotumspofiti« 
iden Verhältniſſe der Millierdenmallen der 
Erbbewohner fo ſchnell und fo gründlich vor 
ſich geht, daß (hon wenige Jahre genügen kön⸗ 
nen, um einen völligen Umſturz bes Gewelenen 
zu verwirklichen. Eine der handgteiflichſten 
Tatſachen der jüngſten Geschichte ijt die Greis 
e die durch die Wleberauf⸗ 
winden des Deuſſchen Reſches herbeigeführt 
worden ift, 

Unfere Gegner von heute, die zu einem Teil 
auch unfere Feinde von geſtern waren, ſplelen 
immer wieber mit dem Gebanken, eine Wieder⸗ 
holung des Weltkrieges in allen feinen fén 
durchzuſeßen. Wir werden an biefen Umſtand 
beſonders deutlich erinnert, wenn wir uns vor 
Augen halten, daß ſich in dieſen Tagen zum 
zwang alten Male der Aalen zwischen 
dem Reich und den Vereinigten Staaten fährt. 
Dieſer Termin — es ift der 25. Auguſt — fällt 
in eine Epoche, in der ſich der amerkkaniſche 
Präſdent Rooſevelt bemüht, dem Vorbild Wila 
fons im Weltkrlege nachzuleben und, wie biefer 
damals, unter dem jlagranten Bruch der mähe 
rend des 175 ger Verſprechun⸗ 
pen die Bere migten Staaten in den autor 
pällhen Krieg eingreifen zu laſſen. 


Damals verbündete fih Wilſon mit dem 
deſpollſchen Jarſsmus und dem hochimperlalz⸗ 
tijen Großbritannien unter der phraſen haften 

arole, gegen Deſpotie und Imperialismus 
Lümpfen zu wollen, um die Demokratie und die 
pee heit zu tetten, Heute ijt en! eife 
ar nahe daran, fih mit dem bolimemit fi en 
Zwangsſtaat und mit dem ann imperialifti 
ſchen England zuſammenzukun; und wiederum 
fon die abgeſchmackte Parole herhalten, 2700 
um dle Freiheit der Welt und um das t 
der Pölter. Es find fogar zum großen Teil die 
gleichen jüdifhen Hintermänner, die im Wels 
hen Haus Mu Waſhington ein, und ausgehen, es 
find die gleichen jü I reimmune (den Fi- 
nanzbyänen, die das nämliche Geſchäft mit dem 


Seite 2 


Wir bemerken am Rande 


Geopolitijher Bid Aus ber raphſchen Sage 
anl Stan bez Stans, 8 e na Bermäge 
unlerer Karte einer mi 
ee, erlennen wir ohne weiteres wo a 
Teiche Kernproblem feines Raumes: den britisch. 
en 105 0 5 a est 
en ijt, und ber auch heute mod emma 
(biesmei. unter bem Motto” brilii.boldaoilider Rom, 19. Auguft 
Wie Aſſocigted Preß meldet, haben die So: 
wjeis als Gegenleiſtung für ble ihnen verjpros 
chene Materiaihilfe den angelſächſiſchen Mät 
ten Unterſtützung bei ihrem Vorgehen gegen 
Japan in Ausſicht geſtellt. Dies hat in Japan, 
wie aus Tokio gemeldet wird, eine ſcharſe Res 
altion hervorgerufen. So Ihreibt „Hotit 
Schimbun“, daß Japan nicht untätig bleiben 
könne, wenn die Sowjets noch länger mit den 
plutokratſſchen Mächten zuſammenarbeiten wilr⸗ 
den und daß die Schuld für eine weitere Vers 
schlechterung der Beziehungen zwiſchen Tokio 
und Moskau ausihliehli bei den ſowſetiſchen 
Machthabern liegen würde. 


Im Fernen Often verſchärft ſich die allge⸗ 
meine Spannung immer mehr. Die britiſchen 
Neihsangehörigen verlaſſen Indochina, die 
Amerikaner teren in immer greberen Maſſen 
u aus Dftafien, beſonders aus Shanghai, zurüd 
Bu — jey 01 Wend d aus . onge 
F 7 ong, Niederländiſch⸗Indien und Auſtralien ab. 
Karle: DehnenDienft | Die japaniſchen 60 lane Honolulu nicht 
Gemeinfamteitt) geltend machen möchte. Die impe mehr und die amerltaniſchen Dampfer laufen 
sonn er Be Som) pJ riset uper den 555 dle a0 80 Häfen nicht mehr an. Die ames 
en Durchbruch zum offenen eer, diejenigen Grope 1 f 
Bellonniens betadteien Stan als Vorfeld feines 1 7° 0° Schiffahetsgeſellſcaft Prevent Line 
Inbienweges, 

Das Iran Rip Bablewis aber IR eln anderes 
is jenes in englijge uud. rüllige Cinfluhgebicie 
sufgeieifte Serfien Don 1007. eine nationale wie 
mirtihajtlihe Konzentration und Entwicklung ift in 
den fepur Jahren mächtig vorangetrieben worden. 
Unabh n bie unb Neutrafttät find bie a 

ie Kraft des Landes geftaltet worben tit, 


mit denen 


Sofia, 18. Auguſt 

„Jeder politiſche Schritt Stalins ijt glei 
bedeutend mit 17 neh eee el Der 
treibt eine Politi ohne Ethik, regiert ohne 
Ehrh und lein Regime ilt ahne Liebe 


zum Men 
Die beachtliche Feſtſtellung tjt einem offenen 
Brief entnommen, den der : malige er 
ejandte in Sofia, Hastolnifow, n einem 
lustritt aus dem Somjetbienft an Stalin ger 
richtet hatte und ber jetzt von der bulgariſchen 
Brefje veröſſentlicht wird, Dieſer Brief, der 


Tode zu machen verſuchen, indem ſie mit allet 


Kafſineſſe und Skrupelloſigkeit u AH 
Banfrotteure das widerftrebende ameritanifhe 
Volk zu einem neuen ſſengang aufzuhehen 
verſuchen. 

In den Hirnen der amerikanlſchen Plutokra 
ten ſpiegelt ſich die Welt von geſtern am Horis 
zent wie eine Fata Morgana der Zukunſt ab. 
Sie glauben, Über die Kr Geſetmäßigtelt 
des geschichtlichen Ablaufes hinwegſchreiten und 
in allen Einzelheiten ein Abbild der Bergans eine lelbenſchaſtliche e egen den 
po nachzeichnen zu können. Aber fie find a Delporten Stalin ift, verdient 
lind vor den aufwühlenden und umftürzenden um Kr e Beachtu er von einem als 
Veränderungen, bie ſich feit zwanzig Jahren in ten m berzeugten Bolſchewilen, einem Bes 
ber Welt der Reallſäten Ben haben. Sie wunderer Lenins und feiner Revolution, ne 
Überſehen ag bie tae, di ais ſchrleben wurde. 
die drei mächtigsten Verbündeten des Wellktle⸗ Der Stalinſche „Sozialismus“ habe, wle es 
es nicht mehr an der Seite Englands ſtehen. 
Frankreich liegt zerſchmettert am Boden, nach 
neuen Formen des Juſammenlebens mit dem 
in js Face r entopälſchen Feſtland rins 
gend. England ift vom europätfhen Kontinent tan, um das ſowfetiſche Reglerungsprob 
völlig vertrieben und beſitzt nicht einen einzi- ebenſo wie den Sozialismus in Verruf zu brins 
gen Stühpunft mehr, von dem aus die theoxe⸗ gen, Die wachſende Unzufriedenheit des Bob 
liſche fo viel erörterte „Invafion erſter Klaſſe“ kes habe er mit Gewalt und Terror unterdrückt. 
nach Deutschland heteingetragen werden könnte. 
Italien iſt zum erbitterten Gegner Englands 
im Mittelmeer geworden und hat zuſammen 
mit den deulſchen Streitkräften die mediterrane 
Lebensader Großbritanſens durchſchnitten. Jas 
pan ijt zur oſtaſigtiſchen Vormacht geworden 
und ſetzt die neue Ordnung im Fernen Oſten 
trog des unmißverſtändlichen Gegenſaßes zu 
den Vereinigten Staaten und zum britifhen 
Empire durch, ÜUberdles aber hat ſich in ber 
öſtlichen Hemilphäre eine neue Anſchauung von 
Politit und Wucht und von den Grundge⸗ 
ſetzen des menſchlichen Zuſammenlebens ibers 
haupt due eren penirifugale Kräfte 
foeben erit in ihrer ganzen Wucht in Erſchei⸗ 
mung 1 ind. Die Zermalmung der fos (Fortſetzung von Seite 1) 
wietiihen Milllonenmaſſen an Menſchen und Mnt Ausnahme der Rooſevelt am nüch⸗ 
, ätter haben foft alle NGN 
ihre erbündeten e! ei 4 Zei 
monftration beſſen, was fid in den leſten Zeitungen Bedenken dagegen angemeldet, daß 


Pe: der Pröfibent, wenn auch für fi iker eine Eins 
Jahren an grundſätzlich Neuem gerade in dens miſchung in eutopäilge ee btts 


jenigen Teilen der Erde begeben hat, die vor 1 habe, ohne vorher den Kongreß, 


in dem Brief weiter heißt, mit dein wirklichen 
Sozialismus ſo viel gemeinfam wie bie peri n 
liche Diktatur Stalins mit dem Begriff ver Dits 
tatur des Proletariats. Stalin habe alles be 

em 


Das Regiment Stalins werde in die Geſchichte 
als „Epoche des Terrors“ eingehen. 

Niemand lebe in der Sonsfekanion ohne Ges 
fahr, Alle Bürger feien gleichermaßen den 
Schlägen feiner Peitsche nes lle dreh» 
ten ſich im teufliſch⸗ blutigen irbel. Stalin 
habe die Arbeiter verknechtet, indem er fie g 
Leibeigenen ihrer Fabrſten gemacht habe. Sr 
fei ein Organifator des Hungers mit Hilfe ſei⸗ 
net totalen und graufamen Methoden, bie 


f e. 
joe: Jahrzehnten willentofes Objet der Bere ſchweſge benn das MS- Bolf zu Tragen, Die 
ailler Diftatoren geweſen find. jelben Blätter fetten mit einer gewiſſen Ere 

Nachdem Wilſon damals mittels hinterhäfs eichterung felt, daß Rooſevelt ſich nicht zu einer 
tiger Buriftenfniffe und nackter Wortbrüche aktiven Kriegsteilnahme verpflichtet hat, Dies 
ie 14 Punkte Jé wiederum macht jedoch die Briten nervös, Enge 
vertehrie und ſich mit pietiftiiher Uberheblichtett liſche Zeitungen fühlen ſich veranlaßt zu bes 
als einen neuen Meffias der Menſchheit hatte tonen, die USU. hätten fih jeht dahin feft 
feiern affen, muhte er ſchon nach wenigen Jah- gelegt, daß fie bei der Neugeftaltung Europas 
ten erkennen, wie der Rauſch des Sieges ver- ein Wort mitreden wollten; ein ſolcher Anspruch 
flog und wie das Volt der Vereinigten Staa, _ enthalte aber e zug enHprehenbe 
ten ihm eine Rechnung für das begangene An. Verpflichtungen hinfihilik der Kriegsführung. 
recht präfentierte. Wilſon fand drel Jahre Die „Times“ ftellt mit deutlich herauszufüglen⸗ 
nach Berfailles den Tod, den er verdient hatte: dem Bedauern feft, daß kein nemeinfamer Obers 
ech mit dem Kainszeichen ber Geſchichte fter Krſegsrat, wie miena des Weltkrieges, 
behaftet, einfam, krank und verbittert, während möglich fei, weil die USA, ja immer noch ein 
bereits das unlerirbiſche Donnergrollen einer nichltriegsführender Staat feien. Die ei è 
neuen Zeit zu vernehmen war. An dieſem ſei⸗ 160600 „Arriba“ vermutet, daß fih hinter der 
nem Vorbild müßte eigenklich Rooſevelt felne nfältigen Erklärung RNooſevelt⸗Ehurchill der 
Handlungen ausrichten, wenn er Herr ſeiner Wen Plan einer „Rriegsausweitung bis in 
ſelbſt und feiner Entſchlüſſe wäre. in letzten Winkel der Erde“ verberge. Sie 


Flucht des Feindes in der Südukraine 


gostau erneut mit guter Wietuha bembardlert / Bomben auf den Sofen von Gull 


Aus dem Führerhauptquartſer, 18. Auguſt walſe ben Serlosgungshalen Hull mit einer 

1 bt großen Zahl Bomben aller Kaliber. Volltreſ⸗ 
Dperlommanbo ber, Wehrmacht gi er in tholen am Humber und in wehr⸗ 
wietſchaftlſchen Anlagen der Stadt verurſachten 
mehrere Brände. Andere Kampfllugzeuge vers 
nichteten an der ſchottiſchen Oſttiſſte einen 


ne verlogenen „14 Punkte“ ins Gegenteil 


D. 
belaunt: 

Zn der Sübultaine würde bie Berjolgung 
des geschlagenen und zum Teil fluchtartig wel⸗ 
chenden Jeindes gegen den unteren ujept 


fortoriebi Pettee Kea edel, Sei Shen 
. e ane 
Auch an den Übrigen Teilen ber Ditjront gelen 5 enplilde Blugpläße 


brachten Operationen weſentliche Erfolge. 

e adtannrifie der Luftwaſſe richteten fih 

mit guter Wirkung gegen militärſſche Anlagen 

in Mogtau jowie gegen verſchiedeue wichtige 

Eiſenbahnlinlen. ' 
Kampf gegen Großbritannien belegten 

in 22 kiten lag stärkere Kräfte der Luſt⸗ 


wurden ftarte Exploſſonen hervorgerufen, 

Britiſche Bomber warfen in der Nacht zum 
18, Auguſt an einigen Orten Welt: und Nord: 
deutſchlande eine geringe Zahl von Spreng: 
und Brandbomben. Die Angriffe blieben miz 
Aitüriſch wirkungslos. Nachtjäger ſchoſſen zwei 
britiſche Bomber ab. 
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aierungen die 


Eigene Drahtmeldung der LZ 


und bie e Geſellſchaft Canadian Pazi⸗ 
fic Steamſhip⸗Line haben ihre Büros in Kobe 
geſchloſſen. 

„Wie aus Schanghal gemeldet wird, droht eine 
Wirtſchafkskriſe auf den Philippinen i 
chen, da der Handelsperkehr auf den Phllippi⸗ 
nen bisher hauptſächlich von ſapanſſchen Schiffs 
nde pen durchgeführt würde, Dieſe Aur 
tünde bleiben nicht ohne Folge auf die Stim: 
mung der Hölter, die ſehr wohl willen, wem die 
Schuld zuzuſchrelben ift. So hat der britlſche 
Oberkommandierende auf der malayiſchen Halb⸗ 
inſel dieſer Tage darüber Klage geführt, daß 
„die Aſiaten der Aufforderung zur Rekrutfe⸗ 
zung nicht Folge leſchen“. 


Warnung an die Einkreifer 


Tokio, 18. Auguſt 

Der Sprecher der ſapaniſchen Marine, Kar 
pitün Ideo Hixaide, ſtellt in einem viel beach ⸗ 
teten Artifel el daß die engliſch⸗nordamerl. 
kauiſchen Bemühungen zur Eintreifup, Japans 
von drei Geſichtspunkten aus belrachtet wers 
den müßten, und zwar vom geiftinen, mirte 
ſchaftlichen und ſtralegiſchen len 

Die USA. [hiefen zunächſt unter dem Eins 
druck zu ſtehen, daß Japan durch den Chinas 


Anklage gegen den Deſpollsmus Stalins 


Ein Offener Brief des ehemaligen Gofloler Sotpelheſandlen Raskolnikow 


feine Taktik auszeichneten. Er habe durch feine 
grobe Morbwut die beiten Gelehrten umger 

ramt ober fie zur Flucht aus der Sowjetunion 
gezwungen. Er habe fajt alle Sowjetgefandten 
Ae ins Land gelockt und fie bort ver» 
n et. 

Eublos fet das Verzeichnie Jeiner Verbre⸗ 
chen. Endlos jei das Verzeichnis der Namen 
ne Oyſer. Früher ober fpäter werbe ihn 

$ Ele 9 die Anklagebank bringen 
als Verräter am Sozialismus, als den Haupt⸗ 
huldigen und wirklichen Feind des Poltes, als 
Organſſator des Hungers und als Fälſcher von 
Gerihtsnrteilen, 
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Sowjets ſtellen England Hilfe gegen gapan in Ausſicht 


Immer ſchärfere Spannung im Fernen Diten / Die Aiaten leisten ben englischen Rekrulierungen nicht Folge 


lonflikt erſchöpft fei. So ziehe man bort bel 
der Beurteilung der japantihen milſtärſchen 
Stärke delt Fehlſchlüſſe. Wer Jar 
pans wirkliche Stärke kenne, werde zweifellos 
davon abjehen, das ſapanſſche Empire zu bes 
drohen. Die USM. und England gäben ſich 
ſerner anſcheinend der Hoffnung hin, daß fie 
apan durch Druck auf die Knie zwingen könn. 
ten. Dieſen Erwägungen entſpringe auch der 
augenblickliche Verſuch der völligen Einkrei⸗ 


fung. 

Bom wirtſchaftlichen Standpunkt aus befin« 
ben ſich Japan und die Demofratien bereits im 
Kriege. Sie hätten die Feindſeligkeiten gegen” 
über Japan in dem Augenblick begonnen, da 
je bie e ſchloſen. s fei wohl 
ſelbſtverſtändlich, daß man von teiner Nation 
mit Recht auf Leben erwarten könne, in ihren 
Niebergang einzuwiſligen ohne Kampf. 

Das Spftem der Einkreiſung erſſſe augen» 
blicklich eig e Frontſeite des ſapauſſchen 
Empires, in weſenklicher Fehler diefer Eins 
kreiſung beſtehe ſedoch darin, daß hinter dieſem 
Eintrellungsting nur verhältnismäßig (mans 
Kräfte ſtünden. Man fole Japan jedenfalls 
nicht für den Fall verantwortlich machen, daß 
dieje Einkreiſung gewiſſe Auswirkungen zeige. 
Japan werde die unumgänglichen Schritte tun, 
wenn es gezwungen fei, über die Frage nad) 
Tod oder Leben der Nation zu entſchelden. 


Tſchungking plant neue Stützpunkte 
Von unserem NT, -Berichterstatter 


Toklo, 10, Auguſt 
Wie Domei aus Peking meldet, plant 
Tſchungking die Ereſchtüng von 14 ei 
ten in den Provinzen Chenji, Kenſu und Gite 
fing mit HIER engliſchet und nordame⸗ 
zitanifher Hilfe. Dies fet eine Folge der ins 
tenfiven japaniſchen Luftangriſſe gegen weit 
im Innern Chinas liegende Punkte. Angeb⸗ 
lich fol eine Gruppe örſtſſcher Techniker in 
Sltſing ein i ſein, um die Errichtung 
von Luji 100 unften zu leiten. In der Pror 
vina Chenji folen die Arbeiten im Geptember 
beginnen. Uniiprehende Projekte folen in 
der Provinz Kenju mit Rule engliſcher und 
e Unterſtützung ausgeführt 
werben. 


Paniſcher Schrecken vor deulſchen N Booten 


Brlliſche Seeleute unter Aberwathung 


Madrid, 18. Auguft 

In Sevilla trafen am Sonntag fünf brttiſche 
Seeleute ein, die vor einigen Bien aus Re 
Feltung Gibraltar 1 00 waren und in 
2a Lines von den ſpanſſchen Behörden inter⸗ 
niert wurden, Die Seeleute, die aus Liverpool 
lamen, erklärten, daß man fie in Gibraltar zu 
unmenſchlich ſchweren Arbeiten gezwungen und 
dabei denkbar ſchlecht behandelt habe. Sie 
lapten ferner aus, daß die engliſchen Behörden 
mit zunehmenden Schwierigfeiten zu kämpfen 
ätten, um Beſatzungen für Handelsſchiſſe zu 
kommen. Trotz rleſiger Gefahrenzulagen meis 
gerten fi zahlreiche ae ‚eeleute, Fahrten 
nad England zu unternehmen, da die deutſchen 
U-Boote und Flugzeuge ihnen panſſchen Schrel⸗ 


Rooſevelt ſtrebt nach der Weltherrſchaft! 


glaube aus e iger Quelle zu wijfen, daß 
Fol der „Polomac“ folgende ſechs Themata ers 
örtert worden felen: 
Hilfe für die Sowjets, anglo-amerikaniſche 
fammenarbeit zur See, der Ferne Diten, das 
roblem Frankreich, die Frage der Abtretung 
weiterer engliſcher Kolonien an USA, und der 
„Einſatz“ neutraler Länder. Gleichartige Bers 
mutungen find in der Preſſe der verſchledenſten 
Länder angeſtellt worden und habe vor allem 
Japan e laſſen. Japanſſche Blätter 
fehen das Atlantittreſſen in engem Zuſammen⸗ 
hang mit den nordamerfſtaniſchen Druckver⸗ 
ſuchen gegenüber Toklo und laſſen keinen 
Zweifel darüber, daß Japan auf dem often ift. 
Im mittleren Often ijt bekanntlich einer In⸗ 
irige gegen Iran im Gange, bei der ſedenſalls 
ein amerlfanſſches Juſammenſpiel mit den Brie 
ten und den Sowjets klar Ha erfennen ijt, Ob. 
wohl zur Zelt kein Vertreter eines amerifanis 
ſchen Blattes oder eines amerilaniihen Nads 
siteni in Iran weilt, haben USUA. 
Blätter ſich in den Nah Tagen d ihrend an der 
Aufbringung bösarfiger Gerlihte über den 
Iran bei titat, Das war als Unterſtügung ber 
Bemühungen Englands und der Sowietunſon 
‚chat, die die Regierung von Iran wegen der 
Inmejenheit aiae Rel 5 in Teheran 
unter einen . ten Druck zu 
ſehen verſuchen. Neuerdings haben beide Mes 
Demarche in Teheran in einer 
orm wiederhelt, bie eihnlichkeit mit einem 
itimalum aufweifen joi 
Die Regierung in Teheran hat wiederholt 
ihren ſeſten Willen zur Neutralität betont und 
feſtgeſtellt, daß fie 25 von teiner Seite unter 
Druck ſetzen laſſe. Der Schah von Iran hat 
während feiner e den Wohlſtand 
ſeines Landes und fein wirtſchaftliches Leben 
außergewöhnlich au fördern vermocht. Gleif: 
14 25 hat er fein Land fo ſtark gemacht, daß man 
n Teheran die Angriffe auf die tiranije 
Souveränität um fo ftärter empfindet, In 
London und Moskau satt man ſich aber an⸗ 
ſcheinend noch immer in im Zeiten des voris 
gen Jahrhunderts zu befinden, die filr das 
amalige Perſien fait ganz vom auf dem Rüden 
des traniihen Volkes ausgetragenen Gegenſatz 
zwischen England und dem damaligen zarſſtiſchen 
Rußland erfüllt waren. 


/ Ausfälle verurſachen Verspätungen 


ten einflöhten, Viele Schiſſe erlitten infolge 
Nane von Mannſchaften Verſptungen. Alle 

hungen briliſcher Schiſſe werden nicht nur 
im Gibraltar, jondern auf allen Fahrten eng 
ſtens überwacht, ba viele Mitglieder zu fliehen 
verfuhten. Zahfteihe engliſche Sile Hallen 
auf dieje Weiſe bis zu drei Viertel ihrer Ber 
lahung verloren. Die Internierten ſagten zum 
Schluß, daß außer ihnen noch fünf andere Ka⸗ 
metaden aus pagau ten wollten. Gie 
feien aber von einem Kllſtenwachſchiff feſtge⸗ 
nommen worden. 


Erfolge der Aöhfen-Luftwaffe 
Rom, 18, Auguft 


Der Ialienifhe Meprmaistericht 
Montag hat eigenen Wortlaut: 

In Nordafrika, RUE die Luftwaffe det 
Achſe weitere Erfolge. Deutſche Stuggeuge 
griffen erneut Lagerhäuſer und Hafenanlagen 
von Tobrut an, wo Brände hervorgerufen wur” 
den. Es wurde ſeſtgeſtellt, daß ein bei einem 
EN fünf getroffenes 1000, Tonnen 

iif gefun en ift. Italleniſche Flugzeuge 
bombarbierten mit guter Wirkung die Anla⸗ 
en von Marſa⸗Malkuk und perfenkten in den 
1 zwiſchen Marja Matrut und Gibi 
Barani einen von einem Krfegoſchiff geleiteten 
Dampfer. Im Verlaufe des im geſtrſgen 
Wehrmachtsbericht gemeldeten Angriſſes auf 
Bardia wurden zwei ſeindlſche Flugzeuge, die 
y Ronden nd wurden, von 11 1 
inhelten unbejhäbigt erbeutet und ihre Mer 
ſaßungen F Beltiſche Flug, 
zeuge führten Angriſſe auf Bennafi und auf 
einen vorgeſchobenen Flug Jah, durch, wo dle 
Bodenabwehr eine Teinbtiche aline abſchoß. 

In Oſtafrita wiederholte der Feind bie 
Lufkangriſſe auf Gondar und auf bie vorge 
ſchobenen Stellungen in biefem Abſchnlit. 

ſeindliche Gruppen, die verſuchten, ſich den 
stellungen von Uolcheftt und Culquabert zu 
nähern, wurden mit Verlusten zerſprengt. 

Im mittleren Mittelmeer wurde eines un. 
lerer, Auſtlärungsflugzeuge angegriffen. Im 
Berlaufe des ſich entwickelnden Kampfes gelang 
es unſetem 
und Verwundete an Bord h. 
Flugzeug abzuſchießen und zu feinem 
zurllckzukehren. 


vom 


ugzeug, obwohl es 1 05 wat 
atte, ein fein t 
tilbpun 
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Züge des Grauens — Mörder des eigenen Vaters 


Bericht eines Augenzeugen aus dem bolſchewiſtiſchen Rußland Stalins und feiner füdiſchen Henkeroknechte 


Mehr als doppelt fo groß wie Europa, falt 
si halbes Hundert al jo groß wie Bell: 
and, reine, 50 000 ende Kiume, 20.000 000 
aim mit 185000 0% Menſchen, 7500 km Luft» 
En von feiner Weſtgrenze bis zum Fernen 
ken, 2500 km von Murmanft bis Obefja, eine 
Bielheit von Völkern, feit 28 Jahren Macht 
Abit der bolſchewiſtiſchen Schreckensdiktatür, 
talin als uneingeſchränkter Herſſcher über 
die Milllonenheere der „Arbeiter und Bauern“, 
Aiden bis heute hinter den hermelſſch ab⸗ 
Es offenen Landesgrenzen — das ift bie 
owjetumion! 
Im Toſen blutigſter Kämpfe rollt i ber 
ſorhang auf vor dem leiten Alt Diefes 
games zur Vernichtung Englands, Nach 
Gom ſettußland gibt es fein Schwert mehr, das 
dich in Europa für England noch aus der 
Scheide ziehen ließe] 
Es foll dabei der Heimat bewußt bleiben, 
daß der deulſche Soldat Stunden größter Pril 
fung hinter und noch vor ſich hat. Es darf, 
p hologiſch Belegan nicht Übergangen werben, 
ah die ſieggewohnten Heere des Großdeutschen 
Reiches auf einen Feind geftohen find, der zwar 
teitlos zerſchlagen wird, deſſen ungeheure alle 
aterial und Menſch aber 9000 manchen Sol. 
daten überrascht hat, Der Bo 10 0 kämpft 
mitfeiblos hart. Er kämpft, ohne fi zu ergeben. 
Die Kirgiſen, Kalmſicken, Tataren und Mon“ 
Bolen, die fog. „Wilden Regimenter“ kämpfen 
wie die Berferter] Sie find wie die Wleſel im 
Blutraufh. Sie müſſen über ihren automatis 
hen alien zuſammeng Golen werben; fe 
riiden ab, folange fih der Finger bewegen ibt! 
Der politie Kommiſſar hat es ihnen einge⸗ 
ämmert, daß fie bei Gefangennahme unfere 
Maven und Qeibeigenen werden. Und nur fo 
tann man es f erklären, daß ſich Bunker⸗ 
elapungen ſelbſt dann noch nicht ergeben, wenn 
im Innern die Detonationen ſchon vorbei find, 
nur fo ift es möglich, daß ſich Wanzerbefahungen 
nach Verſchießen der Munition auf den Nah: 
Bart Mann gegen Mann einfallen. 
ostau war immer ſchlau wie der Fuchs, 
lalſch wie die Schlange und grauſam wie bie 
Rahe beim Spiel mit Mäuſen! Moskau war 
immer unmoraliſch, unmenjhlich, Wir ſehen es 
hier jeden Tag an Mufters und e 
Immer und überall wurde nach dem Xeitiah 
Lenins gehandelt: „Morden, Jerſtören, in Scher, 
ben ſchlagen, wenn es der Nevolution nützt!“ 
Und nur auf diefen Säulen konnte ſich 29 Jahre 
lang ein System halten, das es tatſächlich 
fertig ragt hat, feine Bürger Pen 
ellnahmloſen ſturen apalhſſchen Sklaven feiner 
Idee zu machen. Es 0 anzunehmen, daß 
in Sowietrußland der Bolſchewismus aus der 
Kraft des eigenen Voltes nie mehr hätte ver⸗ 
8 können. Die einzige Möglichkeit war 


tit Hille, Ae Dolmetſchers führte ich um⸗ 
. ejpräße: Es ftellte fih dabei heraus, 
dah es Wirklichkeit ijt, was man im Reſch land⸗ 
läufig über Sowjetrupland ſprach] Es aD Ja 
der latſächliche Eieſſtand aller ſozialen Einrſch⸗ 
tungen und der bedenkliche enne, an allen 
Gegenftänden, Produkten und Sto fen für ein 
geordnetes Leben in e ieh: Ganz abe 
ejehen davon, daß, der Arbeitslohn in übers 
5 teinem Verhaltnis zu den Preiſen ſtand. 
an mache fid I die Rechnung, wenn ein 
Meter Stoff 188 Rubel Loftet und in ber aan 
40 bis 50 Rubel verdient werden. (Dies ift in 
joa Gegend Ihwantend,) Der Somjetruffe, mit 
į jet _ aujammengefommen find, 

kennt nur ben . 00 Dr uniberbietbaren Uns 
ſpruchslofigkeſt. Zwei Anzüge kennt er ebenſo⸗ 


TFT 


Explosion in Raum 5 


wenig wie mehrere Hemden oder gar einen 
Mantel, Immer und immer wieder wurde mir 
von den F alen daß der Often 
ein ungeheureg Abſatzgebſet für ANGER 
jeder Axt darſtellt. Chr der Often hierin 5 
Ron, fein wird, werben fih für die Textil. 
uduſtrie von Ligmannftadt ungeahnte 
Möglichtelten eröffnen! Litmannſtadt hat hier 
auf Grund feiner Lage für die Zukunft bie 
allexdankbarſte Aufgabe zu erfüllen, 

Das einzige, an dem es hier in Sowfetruß 
land nicht fehlt, ift das Propagandamaterial, 

u Bergen in Kiſten bis unter die Dächer der 

ſchuppen. Geiſtige Nahrung, von der aber 
teiner fatt wurde. Inmitten riefiger Korn⸗ 
Bas hat man hier in Sowjetrußland im 


reden Schlange geftanden, um Brot zu ers 
halten, Es ift faum zu glauben, Man hatte 
damals fein Brot und hat es natileli heute 
erit recht nicht! Die Bewohner der Dörfer und 
Städte ftehen an unferen Feldküchen Schlange, 
iN arbeiten von früh bis ſpät für uns, reinigen 
ie Unterkunft, ſchälen bie Kartoffeln, im 
unfere Schweine — und nur für eine Scheibe 
Brot ober einen Teller Suppe, ber Übrigblelbt! 
Brot ift unfer Zahlungsmittel, Hunger tut weh, 
und fo kommen fie auf für uns erfreufihe Ger 
danten, Sie gehen in die Wälder, pflüden 
Malderbbeeren und Blaubeeren und taufden 
dieje gegen eine Scheibe Brot ein, Geld wollen 
ar nicht. Nafleren = 1 Scheibe Brot. Zehn 
allen und die Familie wird für heute fatt! 
üt uns Soldaten ift dieſes Land und feine 
dünne genau fo überraschend neu wie feine 
ple. 

Jeder Tag in Sowjetruffand bringt neben 
ſeinen e milltärſſchen, geam auch die 
mer; sorgien Erkeunkniſſe und GENE 
mit fi 15 Auf dem Bahnhof von Baranowicze 
bemerkte id auf einem Gleiſe einen aug Alle 
ſammengeſtellt mit riefigen Kaftenwagen, ie in 
pier Stodwerfe, und diefe wieder in einzelne 
Wbteile geteilt waren. Cifenbahnpioniere er» 
Härten mir, daß vor mir einer jener Züge 
Linde, in dem die zur ae beſtimmten 

'enfhen ihre 9 Reife nach Sibirien ans 
treten würden, Ich wollte aber nur an Vieh: 


PANY für Kleinvieh glauben, denn der Aufent- 
halt für Menſchen war ja in biefen Abteilen 


nur gebückt möglich. Als mir aber ein Uffa. 
in einer Wagenwand drei eingekraßte Kreuze 
mit dem deutſchen Wort „Warum“ zeigte, 
mußte ich wohl auch u der Überzeugung ges 
langen, daß ich mich hier an einer Gtätte bols 
ſchewiſtiſchen Grauens befand. Der Beſtim⸗ 
mungsort dleſes Zuges war ein Ort an der 
Grenze eines baltiſchen Staats. Er folte vort 
wohl neue punt empfangen, er hat aber zum 
Wohl von Taufenden bieles Ziel nie erreicht, 
Geftern lef mir und einem Kameraden das 
Schlltteln durch den Körper, als uns eine 
Deutſche, die mit ihrer Familie unter unvor⸗ 
ftelfbaren Schwierigleiten hier gelebt hat, eine 
Geſchſchte erzählte. Es handelt in) da um eine 
einheimiſche Familie, deren Sohn Volſchewik 
werden wollte, Der Pater war damit nicht eins 
verftanden und verſuchte, feinem sehn dieſe 
fire Idee auszureden. Der Sohn erzählte dies 
dem politiihen Kommiſſax, und der jeinerfeits 
verlangt nun von dem Sohn, daß fein erfter 
Beweis, daß er ein guter Bolſchewit werden 
wolle, der fein millfe, einen Vater auf Grund 
feiner Einſtellung ſelber zu Se en, Der 
ater wurde vorgeladen, es wurden ihm WER 
N befanntgegeben, und dann erhielt er 
die Kunde, daß ſich lein Sohn entſchloſſen habe, 
in als Gefahr für den Sr: erfönlih 
abzuurteilen. Daraufhin wurde der Vater von 
feinem Sohn heute vor ſechs Wochen jenfeits 
der Vereſing, ohne mit der Wimper zu guden, 
erſchoſſen, Der Sohn war damit ein gemachter 
w und er wurde ſoſort als Kommiſſar 


eingeſetzt. 

1 er die Rüczugsſtraßen des Bolſchewiſten 
und ihre Vexnichtungskeſſel ift ſchon [o viel und 
fo oft eingehend berichtet worden, daß ich mich 
nur darauf beschränkten will, all das bisher in 
diefer Richtung Vernommene zu unterſtreichen 
und zu bekräftigen. Mit unvorſtellbarer Gewalt 
find hier Materialmaſſen zerſchlagen und vere 
nichtet worden, Auf, . von über 
100 Kilometer liegen Trümmer an Trümmer. — 
Die Gefangenenſypen haben mich u der (here 
Willen tommen laffen, daß es den, Bolſche⸗ 
wijten tatfächlih gelungen ift, ein Untermens 
ſchentum liel am in Es ift dies das trans 
rigſte Kapitel im Hinblick auf die Erziehung 
eines ganzen Volkes zu niedrigen Juftintten 


Sowjelischer Armeeführer gefangen 
Der Oberbefehlshaber der 6. ſowjetſſchen Armee, der im Raum von Uman in beutihe Ge: 


ſangenſchaft. geriet, 


(PR. Koch, Scherl, Zander Multiplegst.) 
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. Kriminalroman von H. G, Hanse 


B2. Fortſetzung. 

„Fräulein Bartow darf unter feinen Ums 
künden erfahren, daß wir eine neue Unterſu⸗ 
dung gegen fie durchführen“, mahnte Ball. 
„Borlänjig haben wir teinerlei Beweſſe, Tons 
bern nur Mutmaßungen, mit denen 1a prat 
tij nichts beginnen lügt, Bon einer Berhafr 
tung und Vernehmung verſpreche ich, mir bei 
ihrer Gewandtheit und Sicherheit nichts, 

Kammin rief eilig Karla an und teilte Ihr 
betrübt mit, er mülſſe leider dienſtlich, vertelſen 
und wiſſe nicht genau, wann er zurgkomme, 
Falle er Glück habe, bauere es nur ein bis zwei 

age; es könne aber auch eine ganze Woche in 
Unst nehmen, Ste ſagte ihm durds Teler 
phon ein paar Liebe Worte und fragte plötzlich, 
mit weichem Zuge er reife, 

„Dann tomme ich zum Bahnhof. Telephoni- 
ſche Abſchtede find scheußlich 
du Liebes“, raunte er dankbar. 

Michel hatte iman feine Snftruttionen 
auplangen und erkläre dabei dem verblüfften 
Krlminalbiretior, daß eine private Übetwu⸗ 
ung der Bartow durch ſeinen Schwager immer 
noch im Gange fei, Er mußte genau darlegen, 
welche Erwägungen dazu geführt hatten, und 
edie errölend ein dickes Lob ein, Mit dem 
erfprehen, daß er fein Beſtes tun werde, ging 
et aus dem Gebäude und ſtürmte zur Woh: 
5 Bürbels, um fie in Kenntnis zu feen. 
f urt wurde zu der Beratung yuge ogen, Er 
(Mnikt anfangs ein böfes ejk s miber: 
Ittebte ihm, daß Anne Bartow neuerdings 
Wieder verdächtigt wurde. Als er aber einige 
Minuten lang zugehört hatte, machte er eine 


Wandlung durch. e wie Bärbel 
begriff er, welche wichtige Entberun gemacht 
worden fel, und verſuchte gar nicht exit, haltkoſe 
Vermutungen aufzuſtellen, mit denen man die 
Anoaheheintinhtelt eines Verbrechens darlegen 
konnte. 

Gemeinſam gingen Michel und fein Swar 
ger an die neus Aufgabe heran, wobei Michel 
Die undankbarere und ſchwlerlgere Rolle zuflel. 
Er mußte nachts arbeiten und vermeiden, daß 
die Barkow ihn zu Geſicht bekam. Er war Ihr 
nun bekannt. Es galt aber nur zu verhindern, 
daß fie flüchtete, Weniger wichtig war der Auf 
trag, ihren perſönlichen Verkehr zu überwachen, 


Hat Aune Barkow etwas gemerkt? 
Der Dienstag verging, ohne daß Kommſſſax 
Sammin etwas von ih hören Lich. Michel ps 
ſich Joines Beobachtungstätigtelt mit Cifer in. 
tam abends mit Anne Barkow zulammen 


Abe 
schließlich darauf, ſchon fri asita nach anje 
0 gehen. t und Kopi: 


Gelege hatte, 
a 
Kurt mit 5 Schwester darllber unterhalten. 


Mittwoch früh fand fih Michel übernähtint 


bei Kurt ein und ließ ih erzählen, wie das K 


Die Geſchichte der USU, in vier Bildern nach 
einer [ehe populären Poſttarte in USA, bie 
verboten wurde. 

Zeichnung: Peroff/Imierpreh 


und zu Hanblangern 
Alle dieſe Gefangenen machten auf mich ben 
Eindruck von Weſen ohne Willen, 23 15 


im Sinne der Sowlets. 


lang hat der Bollhewismus alle ihre menſch⸗ 
lichen garast ſyſtematiſch Sie be und fie waren 
uu Automaten geworden. Sie haften uns, well 
le maira Warum, das wußten fe nicht. Der 
egrifi Europa und Kultur verwirrte aber 
felbſt ihre Fübrer, und diefe ſetzten fih nur mit 
einer beifptellofen Arroganz über ihre Unten 
nis hinweg oder aber mit abgebroſchenem Propar 
ſandagewäſch, Wie bei den Polen, tennt ihre 
berheblichteit keine Grenzen. Der Zivilſſt in 
der Somjetunion hat uns noch keinen Grund 
h irgendwelden Schwierigkeiten gegeben. Bis 


ute find mir keine Fälle bekannt geworben, 
en etwa, wie in Polen; Soldaten nachts auf 
Se ten oder im Schlaf ermordet worden wären. 
ér Ziviliſt 1. hier ein friedliebender Menſch, 
er af Iron) daß er 
mehr Defpigelt wird, Und damit kämen wir nun 
zum Schluß dieſer Betrachtung über die Sowſet⸗ 
union zu der Frage, warum zwichen dem 
Jiviliſten und Len Soldalen in bezug auf 
Menſchlichteit jolh ein Unterſchied beſtegl. Ein 
ſowjettuſſiſcher Soldat, der von ber Truppe 
entlaufen ift, well er Gegner des Syſtems ift, 
hat mir erzählt, daß den Soldaten feine ans 
dere Möglichkeit bliebe, als zu kämpfen. 
Bei der geringſten Nückwärtsbewegung wird 
er erſchoſſen, Hinter Offizier und Manan fteht 
der Kommillar mit feinen TAI Nena mn 
Der Soldat verſicherle mir, daß weit über die 
Hälfte der jowjetruffiihen Soldaten Überlaufen, 
würde, wenn fie könnten. Aber es zeigen. 
bereits Agent Anzeichen dafür, daß auch diefe 
draſtiſchen Wi anamin vergebens find. Bald 
werden wir die Dinge erleben, die mit Macht 
eines Tages im ſowfetruſſſſchen Heer zum 
Durchbruch kommen. E. Bormann. 


£ifernes Areuz in vier Generationen 
Dfterode (Dftpr.), 18. Auguft 

In der Familie Ballerſtätt, Reviers 
örfterei Schiefwalb, find Söhne aus vier Ger 
ſchlechtern Träger des Eiſernen Kreuzes ger 
weſen. 1815 erwarb der Hegemeiſter Ferdinand 
Ballerſtätt das Eſſerne Kreuz, Seinem Sohn 
Olto wurde 1870 die gleiche Auszeichnung gite 
teil, Deſſen Sohn Konrad errang ſich das 
Eiſerne Kreuz 1914 im Weltkriege. In dieſem 
Kriege wiederum wurde dem Urenkel des erften 
egte ers das Eiferne Kreuz verliehen, als 
er ſich auf Kreta als Fallſchirmfäger beſonders 
hervorgetan hatte, 


— — —— —— a 


abendliche Stelldicein verlaufen war. Nach, 
denklich tauchte er an feiner Zigarette und 
trank zwischendurch in kleinen Schlucken den 
ſtarken Kaffee, den ihm feine Schwiegermutter 
gebracht halte. 

„Bielleiht halt du dich komiſch benommen, 
meinte er ſchließlich. 

„Ausgeſchloſſen, ich war wle immer", vertere 
tigte ſich Kurt. 

„Weißt du“, PEN Michel von neuem und 
ſprach fajt jedes Wort einzeln und betont aus. 
„Dle Bartow ijt ein verteufelt kluges Mädchen. 
Haß fie bis heute noch nicht wittert, hinter ber 
könnte etwas anderes ſtecken als ein verlſebter 
Mann, it fher nur darauf zurilczufühten, 
daß du deine Rolle nicht etwa beſonders gul 
ſplelſt, ſondern daß du fie gar nicht zu ſpielen 
brauchſt, vielmehr fie exlebſt.“ 

„Wie meinſt du das?“ 

„Man kann einer Frau nicht p leicht vor 
machen, man habe fie leb, wenn das nicht der 

all ijt, zumal keiner jo klugen Frau wie Anne 
Bartow, Heulen haben einen oft 02 baren, 
Inſtintt für die Richtigkeit eines Gel vaus, 
Dah ſo manche auf Heiratofhwindler und ühn« 
liche Elemente 0 ift faft ſteis dadurch 
bedingt, daß fie felbit bis Über die Ohren m 
ihrer Lebe fteden. Bon der Barlow kann Id 
mir bas nicht vorftellen, Frauen ihrer Art ftir. 
zen ſich nicht Hals ber Kopf in ein Liebegerle⸗ 
ben, zumal wenn fie älter find als der beteiligte 
Mann.“ 

„Einen ſolchen Frauenkennex hätte ich a: 
ter dir gar nicht vermutet“, lachte Kurt, „Aber 
ſprich welter, es ift ganz intereſſant.“ 

„Man kommt darauf, wenn man nur gründ⸗ 
lich genug nachdenkt! Michel ließ fih nicht bes 
irren, „Es ift möglich, daß die Barkow dich gern 
hat. Das he it fie kann dich vielleicht im Laufe 
der beiden Wochen Tlebgewonnen haben, die ihr 
Ned jeid, Das ift ledoch kein Rauſch, ber 
lind macht. Sonſt wäre es auch längſt viel 


weiter mit euch.“ Nun geinfte Michel. „Slehſt 
du, und deshalb ſchließe ic, daß fe Immer noi 
ihren klug wägenden Verſtand zur Verfügung 
un: Der |pirt zuſammen mit dem ſelnen Ges 
ühl einer Frau, wenn bei bir ſalſche Töne mite 
schwingen. Das macht fie ſtuhig. Gellern haft bu, 
deiner Meinung nach, genau das gleiche getan 
wie immer, wenn du mit ihr zuſammen mwari, 
Du bift aber nicht Herr Über den Unterton dete 
ner Stimme, über dle feinen Nuancen deiner 
Haltung und Gebärden. Gie 115 es gemerkt, 
wurde zurüghaltend und vorſichtig, um damit 
ift bein Spiel viel ſchwerer 4 0 

bracht. „Ganz unrecht haft du nicht. Die neuen 
bracht. „Gang unrecht Halt dur nicht. Die neuen 
Verdachtsmomente, die mir bekannt geworden 
en mich ein klein wenig verändert 


it 4 
Nena etwas vorlag. Er war nſcht weiter 
enttäuscht, als feine Frage verneſend beantwors 


tet wurde, ſondern legte ſich zufrieden ins Bett. 


Bis heute abend konnte er ausruhen. Die Bat» 
tow war im Dienft. Während der beiden Stun ⸗ 
den Mittagspause würde Kurt auſpaſſen. 

Die Vermutungen Michels gewannen auch 
in Kurt Polar d als er mittags Anne Barkow 
vor dem Portal der Fabrik erwartete. Ste war 
liebenswürdiger als ſonſt, lächelte fogar frön: 
lich und behauptete dann, große Eile zu haben, 
Sie Hoa mell effen und bann einfaufen gehen. 
Einen männlichen Begleiter könne fie dabel 
nicht gebrauchen. Er tat betrübt und bat, Sie 


lehnte lachend, aber enſſchleden ab. So Jaben fte- 


nur eine knappe halbe Stunde im gewohnten 
Reftaurant, Er begleitete fie Hinterher 510 vor 
ein aehos Kaufhaus. Erit als er ihr die Hand 
zum Ubichled gab, ſagte fie einfach; Xi 5 
(Bortfegung folgt) 


er jet feine Ruhe hat und nich! 


Seite 4 


Seh. u e . —. 


Preußische Viſion / 


Die Generale, die den König umgaben, mach ⸗ 
ten beſorgte Geſichter. Wieder und wieder 
wurden bie Angriffe auf die Giptiher Höhen, 
die Daun mit überlegener Macht verteibigte, 
von den Öfterreihern abgeſchlagen. Schon brach 
die Dämmerung des winterlichen November“ 
tages herein. 

„Ihre Juverſicht ſcheint mir ſehr gering zu 
fein!“ ſagte Friedrich bitter. „Glauben Sie, 
ich würde mein Heer auf eine Schlachtbank 
führen?“ 

Dajeftät!“ erſchrack Rochow. 

Ohne auf den Einwurf zu achten, ſetzte der 
König fort: „Glauben Sie, ich hätte nicht ſelbſt 
der daß dieje Schlacht gegen die Regeln 
es Kriegshandwerks begonnen worden it? 
Eben deshalb aber muß ſie auch gegen dieſe 
Regeln gewonnen werden. Und Beh noch: fie 
muß entſcheldend gewonnen werben, wenn 
Preußen den kommenden Winter überſtehen 


jot, 

Ein Auſſchrei unterbrach den König. 

Wieder fiel einer der Pagen an feiner 
Seile — — tapfer preußiſch! 

Schon wurde Friedrich das dritte Pferd 
unterm ene Als man ihn 
bat, ſich zu ſchonen, ſagte er ſchneſdend: „Ich 
kämpfe, wo die Armee kämpft!“ Und dann kam 
die Antwort der öſterreichiſchen Kartätſchen. 

Der König griff id an die Bruſt — — 
fant zuſammen 

„Maſfeſtät!“ ſchrie Anhalt auf und breitete 
die Arme aus. 

Bewußtlos glitt Friedrich vom a 

Mit zitternden Händen riß Anhalt ihm den 
Pelz auf — dann den Gamtrod, den das Ger 
iho noch durchgeſchlagen hatte, „Gottlob“, 
stöhnte er, als er fah, daß die Kugel am Bruſt⸗ 
bein abgeprallt war, ohne den König ernſtlich 
du dae 

Langſam tam Friedrich zu ſich. . 

„Majestät, ich flehe Sie an, verlaſſen Sie 
die Feuerkinte!“ drängte Anhalt. 

Friedrich aber, Herr wieder feiner erei und 
ganz gefaßt, lächelte und ſagte: „I leibe. 
Ich muß mich bemühen, der Unordnung abzu⸗ 
helfen, um den Sieg zu erfechten. Auf mein 
Leben tommt es nicht an!“ 

Als die Dunkelheit ſchwarz und ſchwer wie 
der Degel eines Sarges auf die Höhen bei Tor» 

au niederfiel, behaupteten die Preußen das 
Kein. Es war zwar ein Sieg, aber keine Enie 
ſcheibung, wie Friedrich gewollt hatte. Nun 
riit er mit ſeinem kleinen Gefolge über dle 
ſumpfige Niederung auf Neiden zu. 

Es zeigte ſich, daß alle Quartiere pon preuß 
ſchen Soldaten belegt waren. Gleichgültig ſagte 
der König: „So öffnen Sie die Kirche — mar 
chen Sie mir da eine Strohſchütte zum Schlafen. 
nie ſchloß er, „schicken Sie mir den Drgas 
nijte 

Als er ben kleinen Kirchenraum betrat, fror 
ifn von innen her. Um ihn war die tiefe, an⸗ 
900 55 Ruhe des Gotteshaufes und der mobrige 
Duft verweiender Blumen. Er fühlte, wie To 
oft in dieſen letzten Monaten, den Atem des 
Todes ſpürbar vorüberwehen und wünſchte 
nicht, daß es anders wäre, Dann kam der Drgas 
nift, ſtieg behutſam die Treppe zum Chor und 
begann zu ſpielen. 

Dicht, wie weiße flaumige Wolten, ſchwebten 
vie Alkorde im Raum Die Wände ſchienen mit ⸗ 
zudröhnen, und aus den welken Blumen ſchie⸗ 
nen die Stimmen derer zu ſprechen, denen ſie 
zugedacht waren. Die Mufit ber Geschütze wurde 
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Friderſzianiſche Erzählung 
von Erich Tüllner 


abgelöſt von einer Fülle unirdiſchen Wohlklan⸗ 
g wie das heiße, haſtige Leben vom ſtillen, 
üblen Tode abgelöst wird, So kam Mitter 
nacht, und Friebrich bemerkte nicht, daß der 
Organiſt fih leife davonſtahl und in die hohen, 
ſchmalen Fenſter von irgendwo ein totenblaſſet 
Lichtſtrahl fiel. 


Unruhe trieb den König, daß er von feinem 
Langer aufſtand und, den Mantel umgeſchla⸗ 
gen, das Kürchenſchiff durchwanderte. 

War er jo alı geworden, war er mit fünfslg 
Jahren von der Laft des Reglerens fo ermis 
det, daß die Angſt ihn ankroch? Hatte er nicht 
einen Sieg erfochten, und ging doch umher wie 
ein Geſchlagener? 

oh ich fie nicht vernichtet habe — das ift 
esl” flilſterte er vor ſich hin. „Daß ich nicht 
mit einem Schlage dieſen fürchterlichen Krieg 
beendel habe und mich nun wieder wie ein 
gejagter Fuchs in ſichere Quartiere retten muß!“ 

x ſchrat zuſammen. 

Der Sturm tobte mit ſolcher Gewalt, daß 
die Kirhenglode zu ſchwingen begann und ein 
elender Glockenton fih in das wilde Brau⸗ 
jen 110985 

Fröſtelnd machte Friedrich ein Fenſter zu. 
das von ſelbſt aufgeſprungen war. 

Die Dumpfheit, dle feit einigen Stunden 
feine Gedanken band, wollte nicht weichen. 
Moder und Morſche erſtickten ihn, und er 
fühlte, wie abermals die Verzweiflung in 
ihm auffam, Da riß er mit verkrampften, han 
925 den Mantel von den Schultern und öffnete 
en Rock. 

Ein Stüd Papier fiel zu Boden. 

poeng hob es auf, 

s war ein Brief feines Vaters. 

Ks las. 

m feine Augen trat ein ſeuchter Glanz von 
Rührung und Erſtaunen. War es das Shidjel, 
das ihn in biejen Blättern anrief, ein Schickſal, 
das nicht anders als preußiſch genannt werden 
konnte? 

„Arbeiten müßt Ihr, wie ich es beſtändig 
getan, denn ein Regente, der mit Honneur in 
die Welt regiezen will, mup leine Affairen alles 
ſelber tun, älſo feien die Regenten zur Arbeit 
erkoren und nicht zum Flaſchenleeren und faus 
lem Weiberleben.“ Friedrich lächelte. Das hatie 
ihm fein Vater vor 38 Jahren geschrieben. — 
einem gwötfjährigen geſchrleben! Welche Pror 
phetie — welche 9 05 Und welche rätjefvolle 
Fügung, daß in dem ſelben Augenblick, in dem 
der König f sufsugeben bereit war, bie 
San feines toten Vaters vor ihm lebendig 
wurde 

Ehr, Ken richtete Friedrich den Blic nach 
oben, Da weiteten die Mauern der Kirche ſich, 
feine Augen umfaßten das Land, die Städte, 
Dörfer, Wälder und Acker dieſes Landes und in 
einer großartigen Viſion lag Preußen vor ihm. 

„Dies it das Land, dem bu gehört, ipta 
cine ſtarke Stimme im Heulen des Sturmes. 
„Uber dir fteht Preufien — ihm zu dienen, biſt 
du geboren! Und nicht eher wirt du deinen 
Fl verlaſſen, als bis der Tod dich abberuft.“ 

emütig vogi ſich der König. 

War es die Stimme feines Vaters die ihn 
anrief, war es fein eigenes Gewiſſen — er 
wußte es ncht. Aber er ſtraſſte den müden Leib, 
ſchlug den Mantel um und sing hing gas, um 
zu gehorchen. Und mitten in dle grau au teis 
mende Dämmerung des neuen Tages raſſelte 
der Sturmmarſch der preußiſchen Trommler. 


Aus dem Kulturgeſchehen in unſerer Zeit 


Kunst und Wissenschaft 


Deute Kuntimähe in Migo. Bereits 3 Woden 
nach der Befreiung Migas hat das deuſſche Landes. 
mufeum unter Leitung des YAußenamtsleiters ber 
Serliner Stanismuleen Dr, n. Golfe bas geretieie 
deulſche Kunftgut der Sſſentlichkelt zugänglich ger 
magt. Go ift bor berühmte Shmarzbäuplerftiah au 
ehen, ber 10 zur gelb Des Branden des ca. 
Häupterhaufes an einer anderen gefiherten Stelle 
fejanb, Bisher ind 20 Räume geöffnet, dach wird 
Abe e be Musftellungsgegenflände Lauernd er. 
wellert, da, wie die „Deuſche deitung im Oftland“ 
hertäjtel, Ansbefondere die Hurchſicht der ehemaligen 
fomleiifdien Dleuſeſtenen wertvolle benije Kunft- 
genenftänbe zutage fordert. 

Das alle Thorn in der Musfteilung. Diefer Tage 
wurde im Thorner Rathaus eine Aneſtellung er 
öffnet, bie eine reihe Auswahl von Öle und Tem. 
perablivern, Kupferſtſchen, Lithographſen uf. ent. 
hült, Das Motiv ift Uberan das alle Thorn. Eine 
zweite &bieklung Dieter Eau jeint „Thorner Rune 
handwert“, Shloferarbeiten, Upemametarbeiten, Are 
beiten in Zinn, Kupfer ulm, Diefe Ausftellung bleibt 
bis Ende Oktober geöffnet, 

Goeihe- Medaille Jr den Maler Prof, Dr, h. c, 
Sudwig von Holmann, Der Führer hat dem Maler 
ee Seeg von Hofmann aus Anah 
der Vollendung feines 80, Lebensjahres, Im -MWirbie 
nung feiner Berbienfte um die deulde Malerei bie 
edo Medaille für Kunt und MWiffenidaft ver 
lichen, 


Film 
Wilingers „Gigant“ als Film., Unter der 
epleiieltung Welt Patlang wird Richard Billingers 
Ver Gigant“ verfilmt. Der Film, eine a- e. 
Kutlion, führt ven Titel „Die goldene Stab“, Life, 
Dite Spteiner von der Berliner Woltsbühne pit 
ie Sem Film die Bauernmagd Marujhta, für bie 
Rolle des Bauern wurde Eugen, Klöpfet gewonnen. 
Franz Grillparzer und Ritolaus Lenan ale Filme 
glisten, Bu dem reunbestreis Naimunbs in dem 
len, Fein, Beüdetſein fein” (Verleih Bavaria), 
der put Zeil’ unter der Gpielfeltung Hane Thimips 
enifteht, nebören Grana Grillparzer, von Paul Hir 
piger bargeltellt, und Nitolaus Senan, für den Hans 


tier ei t dit, 
8 YER u lm „gwiſchen Himmel und 
Erde“, der in dle der n mien Daß: 
bederhanbwerts um 1870 führt, ſpielt Emil . Pee 


Rolle des Buchhalter Walentin. Dem Fih 


Vuik 
Debi 
ad 


CNE N 


Gummi- Waren! 
HANDSCHUHE 


Spieffeitung Hazal Broun Hat, Hegt bie berühmte 
Erzählung von Otto Qubmig zugrunde, Helle wird 
uns in der Maste eines Menihen begegnen, beffen 
Leben zwischen Hauptbügiern und Melhäftsnapieren 
liegt, beifen Sniezefle jedoch, wie wir leben werben, 
nicht aubſchltehlich dem Wohl des Hanes dient, 
Wemer Kroug (pielt den Dombaumeifter Jules 
Rottmintel, 


L. Z.-Snori vom Tage 


Die Sommerkampffpiele in Breslau 


Leichtathleten, Schwimmer, Tennieipieler und Radfahrer der HJ. am Start! 


In der Zeit vom 25. Dis B, Munuft werben in 
Breslau die fünften Sommertampfipiele der Hiler 
Jugend durchgeführt, Auch bas Gebiet Wartheland 
wird in diejem Jahr zum zweltenmal mit einer 
recht ſtarten Mannfdaft in Breslau, vertreten fein, 
unb wenn auch bie Mannſchaft des Reistportmekt: 
Tampfes nicht u ben erlten fega bes Reichs gehört 
und daher die Reife nach Breslau nicht antreten 
tann, fo iR die Vertretung unferes Gebietes in den 
Eingelwettfämpfen doch recht ftart. 

Bei den Leichtathleten gehen mit guten Musfid« 
ten Kufel (Cilmännfabt), im Sonipring; Rabe 
macher (Wollftein) im Dreifprung; Berg (digmann. 
fadi) im Speerwerfen Müller (Likmannftabt) im 
Keulen und Diskuswetſen, ſowie Babinomiti (Gne» 
In Im Fünftampf an ben Start, Ferner wird das 

rtheland im 100.-Meier-Lauf duch  Chregad 
(Hohenſalza) im 400 Meter Lauf durch Seibel (Same 
e 
itabi); im 1509 Meler-Nauf durch Pale (Pojen) ver 
kreten Jein, Släxter als in den Cäufen, ift die Ber 
ing, bet den Springen, lo find es im Hochſprung 

zei Mann, die 1,70 Meter weit überipringen und 
um Teil fogar bie Grenze von 1,80 Meter erreichen 
binen. Kulet (2ikmannftadt), Shmederitt (Bojen) 
und Babinomiti (Cmefen) find bier auafihtsreice 
Teilnehmer, Im Weitfprung tönnen Rademacher 
(Wollten) und Babinowffi (Gmefen) die Grenze 
pon 650 Meter qut überipringen, erf e 
[prung wird Buh ko en) über sine Bisherige Belle 
Festung von 3.20 Melet binaustommen müffen, um 
Biagausficten zu haben, 

In den einzelnen Wurf, und Gtohlonfirzenzen 

gaben bie agen n ale ag Ber Müller und 
elow Blahausihten, aber auch Hoffmann (Posen) 
tann il im Kugelſtoßen bis zur Enlſchefdung durch“ 
fämpfen, 


erfenmat ber Sun am Die Zeiftungen bes, Mike 
reids mintió gefunden ebenfalls laſſen 
ie bei ben, Gebietomeifteridajien mn anderen 

etes und Gaues er 


Ta 

m 200-.Meter-fttaul ftartei umbah, 1 
im. 
ein an 
den 
nach etwas verbeffert, 
lich wird Hapto (Pojen) 
100: Meter,fiilden beftzeiten. 
Die Staffein Jeten ih Im einpeinen mie fat 
ammen: 4X100 Meier Kraul: Blumbad, 950% 
erg unb Ehrmann; Sagenfaffel; apte, Hiti 

und Blumbach. 
In den Tennismeltbewerben kämpfen dle beiden 
Brüder Stenzel aus Lihmannfadt; bei den Rad- 


Wirtschaft dez L. 2. 


Litzmannstadt auf der Leipziger Herbstmesse 


hm. Wie berelts kurz berichtet, it die Textil. 
indujtrie des Neichsgaues Wariheland sin auf der 
Relpat er Herbſtmeſſe wieder mit einer Kollettiofhau 


vertreten, 
Hatte die Ausſtellung der Lifmannftäbler Jne 
hufizie im Frühlahr 1941 pie Aufgabe, die Einglie« 
derung, unjerer Spinnftoffwiriihaft in bie Tertilmirt- 
Sat Orobbeulidiands ai, Pofumentieten, Produts 
lonsumfang und Brodultionsmöglichfeiten Lihmarn- 
'abts aufau; eigen und fo darzutün, daß unfere Teze 
ilinonultele deber ibe nefteiten Aufgabe, aezeol au 
werben vermag, [o wendet fi bie Kollektioihen auf 
ber kommenden Herbitmelle in noch ausgeprägterem 
Mape an das Ausland unter noch ftarkerer Betonung 
der Bielfeitigtelt unferer tertifen Erzeugung. 
Von den Firmen, bie AA an ber Mnsfteflung auf 
der Srüblentemeie beteiligt hatten, ind die Werte 
der Attjengefellſchaften Karl Th. Buhle, Karl Ellert, 
Adolf Horak, Julius Kindermann, Bablanicer 
tilmerfe vorm, A. Kindler, Klinge K Schulz 
bal, Schedler & Grohmann und f. W. Shweitert, 
die Firma „geore“, Pabianice, jowie eine Gruppe ber 
durch bie STO. Tomm, verwalteten Betriebe aug auf 


Was alles in der Welt paffiert... 


Bergmann wird Doktor der Natur wiſſenſchaſten 

Berlin. Der nationalfozialiftiihe Staat 
hat ſich von jeher der ſegabtenförderung 
in ganz beſonderer Weiſe angenommen. In 
Heulſchland hat jeder begabte und vorwärts⸗ 
ſtrebende Volksgenoſſe die Möglichkeit, auch 
höhere Stellungen zu belleiben. Dafür erhält 
man wieder einmal ben beiten Beweis, wenn 
man von dem geradezu erſtaunlichen Auſſtieg 
eines einfachen Bergmannes hört, der es durch 
Fleiß, Intelligenz und Ausdauer bis zur Dok, 
korwürde brachte. Es handelt fih hierbei um 
ein Gefolgſchaftsmitglied der Zeche Heeßen bei 
Hamm, den Schlepper Ernſt Woetmann. Neben 
ſeiner gewiß nicht leichten bergmänniſchen Tä⸗ 
ligkeit ſtudſerte Woeſtmann, der ſchon von früher 
Jugend ein beſonderes Inlereſſe für die Natur 
zeigte, an der Unſpeiſität in Münfter Nature 
Silent aften und errang jetzt mit feiner Dilfer- 
tation ee Si, a0 de ene N 
ung auf ben Wafferhaushalt der Pflanzen“ die 

itoe eines ne der Karree ſten. 
Der Weg bis zu diefem Ziel war lein leichter. 
Genau wie jeder andere Bergmann G ging 
er tagsüber feiner |hweren Berufsarbeit nach 
und widmete ſich erſt nach Feierabend der ihm 
fo Tiebgewordenen Nebenbeſchäftigung. Die 
Zehenverwaltung, die bald die beſondere Bes 
gabung des Geſolgſch aftsmitgliebes erkannte, 
supy jte ihm zwar allerlei Erleichterungen zur 
Dulchfüßrung ſeines Studiums ber man 
wird die perſüönlichen Opfer ganz beſonders vers 
ſtehen, wenn man hört, daß ber ſrſſchgebagene 
Dottor infolge des Fehlens des Noten Winkels 
am ee Tag für Tag zum Belu der Wil⸗ 
helmsellmiverfität in Miniter ſtebzig Kilometer 
mit der Eifenbahn AUSLESEN hatte. In den 
leßten Semeſtern arbeitete Woeſtmann nebenbei 
auch noch im Botaniſchen Inſtltut der Univerfir 


tät Münſter. Seine Arbeitstameraden find 
stolz auf dieſen wackeren Bergmann, da üg ⸗ 
daß Hoeſtmann 


lich mit eigenen Augen ſahen, an 
troh feines Studiums feine ſchwere bergmäns 
niſche Arbeit in keiner Meile vernachläſſigte, 
ſondern das gleiche leiſtete wie leder andere 
Bergmann. 


Das Goldgebiß der Tante verſubelt 

München, Ein 2 5 Mann aus 
Elberſeld beſuchle zum erſten Male ſeine Tante 
in München und erzählte ihr, er jei vom Milis 
tür beurlaubt, um in der Zahnheilkunde ausge⸗ 
bildet zu werden. Sogea erinnerte ſich die 
Tante daran, daß ihre Brücke drilcke. Der Neffe 
ftellte eine beginnende Kiefereiterung felt, 
nahm die Goldbrücke, noch zwei Goldtronen und 
einen Goldzahn heraus und verſchwand damit 
auf Nimmerwiederſehen. Als er durch ein june 
es Mäpchen feine Sachen abholen ließ, gine 
er Tante ein Licht auf. 


Ein Angler (wamm den Fiſchen nach 

Schwedt pom), Ein Mann Jap am Ufer 
der Oder bei webt und gab ſich der geruh⸗ 
jamen Beſchäftigung bes 17 980 hin. Er hatte 
Glück, und ſein im all ängenbes Benpneh 
füllte fih bis zum Rande. Ein anderer Dann 
lam des Weges und wünſchle Petri Heil!“ 
Voller Stolz zog der Angler fein Sieh aus bem 
Waſſer, um feinen Fang zu zeigen. Da riß das 
Netz, dle Beule war zu Roms, Kurz entſchloſſen 
Iprang der e nach, ſo wie er war, in Kleis 
bern. Und laffächlich konnte er noch einen ers 
heblichen Teil der Beute wieder exwiſchen. Die 
Fiſche waren offenbar von der Geſangenſchaft 
fm engen Netz noch zu benommen, um von der 
wiedergewonnenen Freiheit rechten Gebrauch 
machen zu können. 


Nr. 220 


ren über 100 RW 


ſahtern werden Im Schnelligteltsfal 
ann ane cberſal mes, Ei 


Iometer Schulz und Franzmann, el 
mannſtadt, über die Strecke gehen. 


Union 97: Tennisklubmeifterfdjaften 


Am Wochenende wurden die Tennntstlubmeiſter. 
Plätzen im 
Helenenhof ausgetragen, Im Herkeneinzel war lehr 


durchſe 


jewann in der sede , 0 
e mit 7:3, 


ti 
Ergebnilfe: Biertelfinale — Herren? 


einzel: A. Stenzel — Mujer 6:1, 6: Ehre 
der — Golda 6:8, 6:4, 7:0; Koſchade Biart 80, 
6:3 „ Brani b 


6:2, Lube 
UE 
i 


Segi 
Uebel 


Keller, Refiger, 


auter. 


Ein ſchönes fjandballſpiel 
Polizei Pofen — Folizel Likmannſladt 9:9 

welten lege Plafverhältniffen, die 
durch einen ſtokten Regen verurfaht waren, trugen 
die eienr aus Bofen und Lihmonnſtabt 
in der Gauhauptftadt ihr eiſtes Hanbballipiel aus: 
Beide Vereine gehören Betanntlig icht aur ene. 
Hal Io bah ihre Begegnung bereits eine 16 ne 
kun del Vage t bie beporſtehenden Punkte. 
tämpfe bot, Dabei zeigte es R, daß die Kihmanne 
ftäbler, bie sehe in dem Internationalen Balle 
eine vorsügtige Slübe unn einen guten Laren habet 
suberorbenitice Mortfcritte gemat haben, Ra 
einem zunäcft gleigwerligen Spiel, bei dem dit 
Tore abmeisjeind ersielt wurden, ging Cikmann adt 
in der zweiten Halbzeit durch lechner und tal au 
überlegenes Spiel mit 9:5 Toren in übung, Nel 
aber daun etwas nach jo bag die Lraiinot auf DEN 
Ausgleich ſpielenden Poſener noch zu einem gel 
lichen Unentſchleden kamen. ya 


der Herbftmelfe wieber vertreten; zu blefen Ansfel; 
È 


Tern find hingugetreten: die Tezlilwerte N, Bieder RS, Qai 
mann NG. (aumwolliwaren), die „Gebeten, Ge ent 
ienf&aft der Kleinbetriehe der Wo und Baum weg 
mebereien im Warthegau Gen, m. b. H. die Fiemme 
o Flacer (Damenoberbeffeivung), die Wel. feu 
wafenſabrik Richard Raldig, die Kalifher BH FA Auf 
und Samtmanufaktur Eomund Gaebe, bie ORDen! Mufti 
Gummimäntelfabrit Otto See dase 
nopta, Sihmannftabt, bie Perimsites und suni ts Sti 
ormsStnopffabeit Mlfreb Malget, Sikmann jabi, Di Moma! 
irma „Bobhalanta“, Inh. Gebr, Kiorhaſſan, EM auf der 
mannftadi (Tücher und Webmwarenbrud), bie AG. der Mer ge 
Saummollmamufaktur Campe & Albrecht, die Wa Nez 
und Tritotagenfabrit Ostar Diehel, En: 
Gruppe ihmannitädter Bandfabriten mit San mP ehon 
e und Gummtbänbert — 
Litzen um pipen, 
ie Textil- und Bekfeldungsinbuftrie bes warte 
landes veranftaltet ihre Sammelſchan wieder Son 
: 2; bie Geja S. 
tretung, der ausſtellenden Firmen bal mieber Bon 
„liter“, Lanig tberung Lißmannſtädter Tegtiftnd# 
fitieller G. m. b. 9., übernommen, Juhi 
Die DAF. wieder auf der Herbstmesse Bi Das 
Eine Beralungs« und Aer bade des NH 
„Der Deulſche Handel“ ther 
Das Satan „Der Deulläe Harber” tn ner De tier 
Then Srheitsiront unterhält auch auf ber Deipsia6 1u 
der l 1941 wieder im elpenor Pavillon e N 
der Theaterjeite des Auguftusplaſſes eine Austin titer 6 
und Beratungsftelle, In ihr erhält der Meffebeleg Auch 
atte ee, Sinmefe, bie In bas ueber | Mij fi 
gebiet der Deutfjen Mrbeitsftont falten. Schaller en 
auf den Innenwänden des Pavillons, die in lerse A 
biger eife bie Bedeutung Des Handels, TEE age enDi 
deuffche Gefamkiwiriihaft und bie Wege zur L re potize 
üg barjtellen, bien eine wertvolle Misi Kitsta 
tüng der Auskünfte. Zu beiden Seſten bes Sher 
ganges befinden ſich G K! 175 
haufenftergetaltung. Diele nun [egon M erl. 
gewordene Einrichtung des Rachamles „Der Di 
Daneli mizo. befonbers den Beiciebafilprert ü 
Beiriebsobmännern des beniffen Handels Wilken. 
mene Gelegenheit Tein, iM für die Benden 
ihrer verantwortungsvoften fozlafiftifhien und berten, 80 
erzieherifchen Arbeit Rat und Unterftühung k 9% à 
2 E E SY, T i 
Jilan 
Nel 
h 
9 7770 elt. 
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Bei den TIS$R.-Segelfliegern 


Menlsenngspeäflben‘ NEFK-Belgadeführer 
Usbeihoer beſichtigte das Lager Dombrowla 
Am vergangenen Sonntag hatte das Segel» 
Miegerfager Dombrowta des Nationalfozialifti: 
en Fllegerkorps, Standarte 119, den Beſuch 
eines Brigadeführers, Nenierungspräfident 
ebelhoer, Dem Brigadeführer würden 
am Morgen nach feiner Ankunft vom Stans 
dartenführer, Oberfturmbannführer Lef ften, 
le Teilnehmer der gerade laufenden Führers 
gaung vorgeſtellt. Er beſichtigte hierauf die 
Einrichtungen und Gebäude des Lagers und 
dalle Worle der Anerkennung und des Lobes 
fit die bisher nefeiftele Arbeit. Dann murde 
hm auf dem Segelfluggelände die Hangin: 
lung mit Gummifeiljtart vorgeführt, Fünf 
nzin⸗Motormodelle, die für den Reihsweti- 
bewerb in Dresden beſtimmt find, und don 
then eines bereits eine Sirede von fieben 
Hometer hinter ſich gebracht hal, wurden 
ebenfalls mit einigen Starts gezeigt. Sie find 
Dan in Melallbauweſſe ausgeführt. Auf einem 
thr geeigneten. ſchwach geneſglen Hang wurden 
aun einige Windenſtarls mit dem Grunau 
tby von dem Segelflugreſerenten und Segel ⸗ 
Nügtenter ber Standarte, Sturmführer Held, 
feflogen. Der Brigadeführer Negierungspräfie 
dent Uebelhoer entlich. im Laufe des Tages 
auch die ie Teilnehmer der Segelfluglehr⸗ 
Rünge der Standarte und rief ihnen Worte der 
rmahnung und Ermunterung zu. Er ſchloß 
Mit dem Spruch, ber auch den Unterrichts raum 
des Lagers schmückt: „Kampf und Arbeit un⸗ 
eniwegt.“ Rii—. 


fieute „Eine kleine Abendmufik” 

Auf die heute im Garten der Städliſchen 
Nufitthute Kntifinbenhe „Kleine Ahenbmufit 
es Stüdtiſchen SinjoniesOrhelters weiſen wir 
Hohmals hin. Mozart und Dittersdorf ftehen 
Ruf ber Vortragsiolge, die auch eins der folte 


Mer gehörten Hornkonzerte, des Salzburger 
deines verzeichnet, Soliſt ift Wolfgang 
ehom, 


Wann wird verdunkelt ? 
Sonnenaufgang um 5.48. 
Sonnenuntergang um 20.10, 


EINER 
Zuchthaus für Rundfunkverbrecher 


Das Sondergericht, Ul beim, Landgerſcht 
Uhmannftadt verurteilte ben Jolährſgen Eilens 
her Erwin Scherer aus Likmannftabt wegen 
eier fortgefehfer Rundfunkverbrechen nach 

1 und 2 der Verordnung über auberorbent: 

je Rundſunkmaßnahmen vom 1. 9, 1990 Au 
titer Gefamiitrafe non fünf Jahren Zuchthaus. 
dach wurden ihm die bürgerlichen Ghrenkechte 
N Der Angeklagte 

von Januar bis Mal d. J. die Londoner 
fundfunkſendungen forigeicht abgehört, lich, 
tijen über die Sendungen gemacht und Mre 
itstameraben in feinem Betrieb mitgeteilt, 


N Sabre aberkannt, 
Aal nf abre aberfann 


Der Tas in Litzmannstadt 
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180 Lehrkräfte fchulen achttaufend Fachfchüler 


Welterbilöungskurfe für Berufs= und Fachfchullehrer werden augenblicklich in Lismannftadt abgehalten 


Der Reichsminiſter für Wiſſenſchaft, Er» 
giehung und Voltsbilbung hat durch einen Sons 
ererlah angeordnet, daß die Lehrkräfte ber 
Berufss und Fachſchulen (gewerblicher, tanje 
männiſcher und hauswilrtſchaftlicher Richtung), 
wilden dem 12. und 24. August in Lihmann⸗ 
fladt zu einem Schulungskurſüs zuſammengezo⸗ 
gen werben, Eine derartige Schulung i nots 
wendig, well aus allen Gauen des Reiches 
Lehrkräfte der Berufs, und Fachſchulen nach 
ee abgeorbnet worden find. Weiter 
arbelten auch eine Reihe volksdeulſcher und 
Rildwanderer-Lehrkräfte an den gleichen Schu ⸗ 
len. Es kommt darauf an, alle Lehrkräfte nach 
den gleichen Geſichtopunkten auszurichten und 
mit ven bisher gemachten Erfahrungen bekannt⸗ 
zumachen. Am 12, Auguft wurden die berufs⸗ 
lien Na Kurſe in der Aula der Staat⸗ 
lichen Textilſachſchule in Anweſenheit von Ree 
glerun „Sturmbannführer rar 
Der Leiter der Schulabte Tan 
eim ee in Lihmannftab 
ſprach eingehend über die politiſche und fame 
liche Aufgabe der Lehrkräfte an den Berufs 
und Fa Er dankte ihm für die bishe. 
rige Urbeit und wieg auf die Notwendigkeit der 
dauernden Weiterbildung hin. 

In den nächſten Tagen wurden vom Helter 
der Kurſe, dem Reglerungs, und Gewerbe 
ſchulxat Dr. Baumeifter, ſowle den Direktor 
ren der einzelnen Schulgattungen Vorträge ger 
halten, die ſich mit der fachlichen Einrſchtung 
der Berufsſchulen, der Elntihlung der Werts 
ftätten, der Unterrſchtslechnit, den einzelnen 
Schillergruppen, der Pfychologſe bes Jugend. 
alters, dem fachlichen Kehrverfahten und Vehre 
plänen ufw. eingehend beſchüftigten. 

In den daran anſchlſeßenden Ausſprachen, 
konnten alle Fragen keſtlos geklärt werden, die 
befonders den volksdeutſchen und Rückwanderer⸗ 
Lehrkräften ſehr am Herzen lagen. 

In gemeinſamer Arbeit würde fo von ben 
e Gewerbelehrern(innen), 
tehniihen Fachlehrern, Terti-Studienräten 
ulm. das große und vielſeltige Gebiet der Bes 
10 ed ole durchgearbeitek. Dabei wurden 
sowohl die Verhälltniſſe der Grofiltabt Litzmann 
Itabt wie auch die Berhäliniſſe in allen Kreis- 
ſtädlen des Regierungsbeßitrts einer eingehen: 


——DIEOSTFRONT 


f 
L 


Die Menſchenmaſlen Hauen NE vor dem Schauſenſter der Gelhäfloftene ber SH 


dem die Karte des 


Wo immer heute eine Karte der Sowſet⸗ 
mion ausgehängt ift, ſammeln fih Männer, und 
Frauen, die nachdenklich dieſen, gewaltigen, meiſt 
arlinen, gelegentlich aber auch blau markierten 
Raum von Düna, Bug und Dnjeite bis zum 
Ural und dariiber hinaus betrachten. Das Sate 
tenlefen will auch gelernt fein. Es it gar nicht 
fo einſach, ſich ſoſort zurechtzufinden und die 


Die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe 


Sonntags arbeitende beutſche erhalten als Ausgleich einen Ruhetag 


Dit einer, heute in der „iſmannſtädler 
fung“ veröffentlihten Anordnung hat, der 
wache atihalter die Sonnlageruhe im Hans 
uunpemerbe des Neithonaues Watinelanb, ger 
10 „ Hiernach dürfen die Geſchäſſe Im Eins 
babe mit Backware von 8 bis 10 Uhr, im 
jelhanbel mit Konditorwaren von 13 bis 

be und im Einzelhandel mit Milch und 
Niels von 7 bis 10 Ahr neöifnet halten, Der 
a elhander mit Blumen ift in den Städten 
11 bie 13 Uhr geltaktet; Zeitungen dilrfen 
Deingelhanbel von 11 bis 18 Uhr vertrieben 
ben dan, während der Groſſhaudel mit Zeſtun⸗ 
nen Don 10 bis 11,90 Uhr atihalt ift, Sonden. 
kungen find für den Blumenhanvef Nie den 
kerengebenttag, den Totenfonntag und Aller⸗ 
ann getroffen. Schlichfic, iit bie Verlaufs: 
don 5k Kioske geregelt, die im allgemeinen 
Ag d he, Ih ben Madeorten von 10 
ii 18 Uhr ngehalten werden dürſen. Nur 
a biefer Seiten dürſen auch Ungefteltte 

Urbeiter beſchäftiat werden. 


Dieje Ausnahmen, gelten, im allgemeinen 
nur für Einzelhandelsgeſchäfte, die die zuger 
lalſenen Waren austhlichlic, ober überwiegend 
führen. Beſonders weiſen wir darauf hin, daß 
der Einzelhandel mit Backwaren ſawle mit 
Milch und Roheis auf Grund der Ladenſchlug. 
vetordnung verpflichtet ift, die Geſchäſte wih: 
rend der zugelaſſenen Verkaufszeiten oſſenzu⸗ 
halten. Der Einzelhandel mit Konditorwaren, 
Blumen und Zeitungen kaun feine Geſchäſte 
offenhalten, ijt aber zur Offenhaltung nidt 
verpflichtet, 

Schiteßlich bat ver Neihoftatthalter die den 
deuſſchen Geſolgſchaftsmiigliedern unter bes 
ftimmten e zu gewährenbe 
Freizelt geregelt ie Nichtbeachtung der 
Unordnung ilt mit Strafe bedroht. Air maden 
beſonders darauf aufmerkiam, daß diefe An, 
ordnung am 15. Auguft in Kraft getreten ijt 
und von dieſem Zeitpunkt an von allen in Be: 
kracht kommenden Einzelhanvelsgeſchäften gt 
nau zu beachten ik. 


den Betrachtung unterzogen. Entſcheidend ift In 
allen Fragen, daß die männlichen und welbli⸗ 
chen Jügendlſchen im Alter von 14 bis 18 Jah. 
ren einen gelernten Beruf zugeführt werden, 
und daß an den Berufsſchulen die nötigen fads 
lichen Einrichtungen geſchaſſen werden, um 
dann in auſſtelgenden Fachtlaſſen den Jugend 
lichen das nötige Rilſtzeug für das prafkiſche 
Leben zu geben. Tellweiſe find die Berufsihur 
len bereits fachlich gut eingerichtet. 

Es konnte ſeſtgeſtellt werden, daß nach einem 
Jahr Aufbauarbeit im Regierungsbezirk bereits 
folgende Berufs und Fachſchulen vorhanden 
find: feds ſtäbtiſche Berufsſchulen (gewerbli.⸗ 
her, kaufmänniſcher und haugwirtſchaftlicher 
Richtung); acht Kreisberufsſchulen in den 
Kreisſtädten, teilweiſe ſchon mit weiteren Ner 
benſtellen; fünf Handelsſchulen; elne Höhe xe 

ſandelsſchule; fünf Haushaltungoſchulen; zwei 

inderpflegerinnenſchüulen; eine gewerbliche 
Berufai dhile zur Ausbildung von Schnel⸗ 
berinnen, Weihnäherinnen und I Ihmlidende 
Berufe; eine gewerbliche Berufsſachſchule zur 
Heranbildung von Schloſſern, Elektrſtern ulm., 
eine gewerbliche Berufsſachſchule für das Ter 
tilgewerbe; eine Staatliche Textilſachſchule; eine 
Staatliche Tertilingenleurfhufe. 

Dazu lauſen vom 1. September d. J. an 
allen Bexufsfachſchulen des Regiexungobezirks 
die auf Grund der minifteriellen Beſtimmun⸗ 
gen einzurichtenben Abendkurſe für alle gewerbs 
ichen, kaufmänniſchen und hauswirtſchafklichen 
Hächer an. í 

Im nächſten Jahr werden noch weitere ber 
ae Schulen gegründet werden. Im 
ge amten Reglerungsbezirk werden z. J. Über 
000, Berufs, und Fachſchuter von 180 Lehre 
kräften beſchult. 

Nach Beendigung der grundſätzlichen Bes 
ſprechungen werden die vier Kurſe für das 
Melallgewerbe, das Tertilgewerbe, für die 
Hauswirtihafl und für die kaufmänniſchen Be⸗ 
au in die für fie in Frage kommenden Ber 
ufs: und Fachſchulen gehen und dort den prats 
liſchen Anterrichtsbetrich kennenlernen. Päda⸗ 
gogiſch und fachlich erfahrene Lehrkräfte führen 
ihren Berufsfameraden in den verſchledenen 
Unterrichtsſächern ihre Klaſſe vor. Die im 
Hintergrund ſitzende Zuhörer beobachten den, 


Die anziehende Somjet-Landkarte 


imannliäbter Qeltung, In 
bilimen Seiegofhauplahes zum Hushang gebracht ilt. (Aufnahme: „Olltandplld") 


vielen Flüſſe, Städte, Sümpfe und Höhen, die 
in den Wehrmachtaberſchten genannt werden, 
auf der Karte wiederſufluden. Darum lucht 
auch wohl ein jeer ſich mit einigem Karten. 
material zu verjehen, um nicht auf das Stehen 
vor einem Schauſenſter angemwiefen zu 
Unfere Zeitung bietet elne Fülle von Geſamt⸗ 
überfihlen und von Karten einzelner Operas 
tionsräume, Und doch ift biejes Suchen nach 
den Namen von Flüſſen und Seen, von Städten, 
und Höhen nur der allererſte Schritt in der 
Kunft des Kartenleſens. Es gehört ſchon einige 
Übung dazu, die inneren Juſammenhänge hére 
auszufinden, die dann aud Licht in den Sinn. 
der milſtärkſchen Operatlonen bringen. 


fein, 


Reichs-Spinnstoff-Sammlung 
28. Juli bis 28. August 1941 


zn kann nicht jeder Soldat sein. 
Aber jeder kann in diesem Krieg 
das Seine tan. Darum spende 
zur Spinnstofi mmiungt! 


— — — — 


Einheitlicher nme slonbe 
des Reſches. Der Reſchskommiſſar für den [or 
aalen Wohnungsbau hat, wie bie „Deutfche 
Siedlung“ mitteilt, bie Bereilftellung neuer 
Neihsmittel füt die Förderung des ſozlalen 
Wohnungsbaues erwirkt. Es handelt ſich dabei 
um einen neuen einheitlichen Wohnungsbau: 
förberungsfonds, der nach den jeweiligen 
Paß n TE die Förderung aller 
ohnungsarten mit Ausnahme bes Landarbeis 
terwohnungsbaues ermöglicht. 


Verlauf der Unterrichtsſtunde und lernen babel 
die Unlerrichtstechnſt des betreffenden Fachleh⸗ 
rers(in) tennen. In der anſchlleßenden Beſpre⸗ 
chung wird dann der Verlauf der Unterrichts 
ftunde, die Mitarbeit der Schiller ufw. eim 
chend beſprochen. So nehmen die zuhörenden 
Lehrkräfte an folgenden Fächern teil: In der 
tim, Berufs- und Handelsſchule: Reihsbürger« 
kunde, Deut, Schriftverkehr und Formulare 
melen, kfm. Rechnen, Kurzſchriſt, Maſchine⸗ 
schreiben Engliſch, Literatur ulm. In der ger 
werblichen Berufsfhule: techn. Zeſchenunter⸗ 
richt, techn, Rechenunterricht, Werkſtattunter⸗ 
110% Fachtunde in Elektritertlaſſen, in Kraft 
fahrzeugklaſſen, Buchdrugerklaſſen. In, ber 
Staatlihen Tertilfahihule: Chemie, Phyſit, 
Färberel, Spinnerei, Gewebekunde, Mirkerels 
funde, Bindungslehre. In der Hauswirſſchaft⸗ 
lichen Berufss und Fachſchule: Kochuntekkicht, 
Nähunterricht, Säuglingspflege, Nahrungomit⸗ 
telpflege, Nabrungsmittellunde uſw. 

Um Schluß des Kurſus wird ein moderner 
Lißmannſtädter Textilbetrieb befihtigt. 

Mit einen Kameradſchaſtsabend werden bie 
vier Ausbifdungskurſe beendet, und man darf 
wohl fagen, daß alle Teilnehmer manche wert 
volle Anregung für die Einrichtung der eine 
nen Schule und für vie Hurchſührung des elge: 
nen Unterrichts mit nach Haufe nehmen. 


Wir gratulieren! 


Heute können die Eheleute Hormann Obers 
ftein und Frau Bronilama, geh. Swiderſka, 
auf, ein hriges eheliches Zusammenleben 
zurücblicke! 


Eine treue Schwalbe 


Es Ift bekannt, daß Schwalben ihrem Neft 
jahrelang die Treue bewahren, In Obere 
Mionezun bel Lißmannſtadt tut das eine weib, 
liche Schwalbe bereits drei Jahre lang. Auf 
dem Gehöft des Landwirts Heine hat der Wor 
gel, der burd einen Aluminiumring mit der 
lüfſchrift „Polonia Barlovie 9419078" getenn⸗ 
zeichnet ift, 1939, 1940 und 1041 gebrütel. Im 
eriten Jahr einmal, in den beiden anderen 
Jahren je zweimal. In diefem Jahr traf die 
Schwalbe fehe ſpät auf dem Gehöft ein. Von 
dem Neſt hatten bereits andere Schwalben 
Beſitz ergriffen, als dle „alteingeſeſſene“ 
Schwalbe, von den Haus bewohnern, bejonders 
von den Kindern, die nach „ihrer“ Schwalbe 
ſchon eifrig Ausſchau gehalten hatten, freudig 
beg „ auf Seines Gehöft eintraf. Die 
früher gekommenen Schwaben mußten ihrer 
Kameradin weichen, die ſich bald an das Bruts 
geihäft machte. 


S hier puch die NIDAD. 


F 
für ſüämlliche Polit en Leiter, Walter und Warte 
er DAF, und NEB. und das Deuſſche Frauen⸗ 
wert, Ort; Danziger Straße H5. 

Do, Weihersborf. Heule, 20 Uhr, Dienftappell, 
Alle, Bolltifhen Leitet, Daa, Ware und NSW 
Waller In Uniform antreten 

On, Schwabenberg, 9 20 Uhr, Disnitbejprer 
chung des Stabes und der gellenleltet, 5 Uhr, Bis 
forehung der Blodleiter, 

Op Zellgarn. Heute, 10.80 Uhr, im Saale ber 
NER, Oftlandftrahe 191, On Schulungoabend. Es 
erscheinen alle Wolitifhen Leiter, NSV. und DUY. 
Walter fowie die RS. Frauenſchaft 

DarinerHlifersüngend, Pie arte weſolgſchaft 
trilt heute, 19 Uhr, in der Ae e an. 

Do. Hindenburg. Heute, 10 Uhr, Schufungsabond, 
Schlageterftr 

Sg. Sarienan, Die Epinnftofffammelftelfe 
findet ſich Wieranderhofltr, 117, II 
16 bis 20 Uhr Unnabmegeit 

Og. Eifingohanfen. Heute, 10 Uhr, Zuſammen⸗ 
tunfi Jäntliher Jelkenteſler und, Blodleiter, des 
Stabes, des Fraunwerke, der RS. und der DAF. 


T Berüfsersichungswerk ve DAF 


 Dentiche Nrbeltofront, In dleſer Woche beginnen 
olgende Lehrgemeinjaften des LBerufserziehungse 
vertes der Deutgen Urbeitsiront: Dienstag, 
i0 Uhr: Maſchtgeſchre ben AM Meifterhause 
Iitoe 234 (dolgeh.), Ammer 3 1; relta 
20 Nr Kuraiheift I 10/495, Meilterhausftafe 24 
(Hofgeb.), Zimmer 21. 


der 
MWerfinge von 


Schnell und leicht anzufegen 
ist der quar-elastische 
Schnellverband Hansas 


plast-elastisch. Faltenlos 
schmiegt er sich an und 
folgt allen Bewegungen, 
ohne dabei zu behindern. 


Selte 6 


Noch 50 000 Finzufiedelnde 
„Volldampf voraus“ bei ben Z4-Arbeiisftäben 


br. Die monatlich einmal ſtattfindende Are 
beitstagung der SS:Urbeiisitabsführer unter 
Vorſitz des Führers des 44. Anfieblungsftabes 
Wojen fand diesmal in der ⸗Führerſchule 
Wehrhof, Kreis Schrimm, ftatt, 

Geladen waren bie Urbeilsitabsführer und 
ihre Wertreier des Anſtedlungsſtabes Poſen 
und dle an der Anſtedlung beteiligten Dienſt⸗ 
ſtellen. 6 Gruppenführer Koppe führte u. a. 
aus, daß init einem ganz unerhörten Tempo an 
die Arbeit gegangen werden müſſe, wenn die 
für den Warthegau vorgeſehenen rund 50 000 
Beſſarablendeutſchen und Buchen ⸗ 
länder noch bis zum Winter angefiebelt Tein 
ſollen. Die Parole für die naden Monate 
heißt: ollbampf voraus!" Der Führer des 
te de depend gab dann die ichllinlen 
ür die kommende Anſtedlungsperiode und ging 


näher auf die zu leiſtenden Arbeiten eln. 
Hauptſturmführer Mafjlurn fprağ über 
grundlegende Fragen: Löhne, Preiſe uſw. 


Standartenführer Heije erinnerte daran, daß 
nicht nur Umſiedler im Warthegau eingeſetzt 
werden ſollten, ſondern auch na de in 
Kriege Siedler aus dem Reich. Umſetzun⸗ 
gen follen möglichſt vermieden werden, denn 
hier jol ein bodenſtändiges Volt ſeßhaft ger 
macht werden. Deshalb ift eine Juſammen⸗ 
arbeit und die Benachrichtigung aller Dienft⸗ 
Helen unbedingt erforderlich. 


Kalisch 

Soldatenlieder und ⸗märſche begeiſterten 

Ke. Einen abwechslungsreichen und mit 
danfbarem Beifall aufgenommenen Abend bi 
ſcherte der Kreis-Kulturring Kalſſch der N. 
Gemeinſchaft „Kraft durch Freude“ den Bei 
chern bes Stadithegters am Wochenende mit 
Soldalenlledern und rſchen, gelungen und 
gefpielt von dem Soldatenchor und dem Muſik⸗ 
zug eines Infanterie⸗Regiments, verſtärkt durch 
den Spielmannszug. 

Unter der Stabführung von Feldwebel Y r en 
wechſelten alte preußiſche Armeemärſche, all die 
neuen volkstümlichen Soldatenlieder, wie fie 
der Krieg hervorgebracht hal, und auch dle 
neuen ſchneidigen Weſſen der Märſche der Luft⸗ 
watie in der Spielfolge ab. Beſonderen Anklang 
fand ein mehrſtimmiger Männerchor aus dem 
Krelſe der Muſitzugangehörigen mit feinen 
@febvorirägen, aber auch die Märſche, begleitet 
vom Spielmannszug oder ſchmetternden Hom: 
fignalen, wurden mit Beifall aufgenommen, 

Für Kurzſchriſtler 

Alle Teilnehmer, die an den Lehrgemein. 
ſchaften „Kurzſchriftk im Beruſserzlehungswerk 
der Deulſchen Arbeitsfront teilgenommen har 
ben, werben gebeten, am Montag, dem 8. Aus 
auft, abends 20 Uhr, an der in den Räumen 
der Deutichen Arbeitofront, 8. Stock, ſtattſin 
denden Verſammlung teilgunchmen. 


Ronin 
Einweihung in Rollenſee 

Sch, In Rollenfee wurden am Sonntag der 
elfte Dauerkindergarten des Krelſes Konin und 
die neue Badeanſtalt durch Kreislelter No» 
wat eingeweiht, wozu Gäſte aus allen Dörſern 
des Amtsbezirks erſchienen waren. Amtskom⸗ 
miffer Eichſtädt dankte allen, die zu dieſem Auf⸗ 
bauwerk beigetragen haben. Die am grohen 
See gelegene Badeanſtalt leuchtet ſchon aus der 
Ferne mit ihrem roten. Spitzdach. Neben einer 
leinen Kantine befinden fih zu beiden Geiten 
die Umkleideräume und Kabinen, während ein 
breiter Seeſteg das Herz aller Waſſerſportler 
erfreut. Nelcher n und friſche 
arben geben dem Ganzen den Ausdrug deut ⸗ 
her Sauberkeit und Naturverbunbenheit, 

Auch der Kindergarten mit ſeinen lichten 
Räumen und hellen Möbeln gilt als Schmuck 
ftld des Dorfes, 


Veranſtaltungsplan der NSDAP, 


Krels Rempen 


19. f., Kempen⸗Stadt, 20 Uhr, Grohtundgebung 
NEDUP.: Schildperg⸗ Stadt, 20.30 Uhr, Zellenſelter. 
21. 8, Gaber, 20 andels und Hand» 


dr, DUF. $ 
wertsſchulung, 28, 8., Bralin, 20 Uhr, Gaufilmltelle; 
Kempen⸗Stabl, 20 Uhr, Kebeltsbeſnregung für Seps 
tember; KempenStabt, 20.80 Uhr, Schufungsgpend 
ne Pol. Leiter; et 950 1 20. CR Bi 
ter; Shilbberg.Stabt, #0. 19 uiun ert 
5 N Men en 


Waller und Warte ber DUY, und NEN; mse 
brid 20 Uhr, Zellen, und Wlodleiterbeiprehung, 
25. $, Perih, 20 Uhr, Gaufimftelle; Wötfingen, 

Aör, PolsPeiter-Befprerhung. talin, 


20 „ 
Aucbilbungspienit Fete Leiter; Bralin, 
A e S ups e en 
renzen borfHerzbekg, 10 Uhr, Heuſſches ; 
eaea Bor, Ganfilmftele, 20 Ah Biete 
Kreis Hermannabad 
Dg, Vondtome. Sümtlige Pol. Leiler, NEW 
Wolter am Sonntag, bem 2. 8, Wushlldungsdienfi, 
eueriwehrfaat, Zablenie, 


* a 
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Aus unserem Reichsgau Wartheland 


Der Gauamtsleiter der NSV. befichtigte 


Im Kreis Oſtrowo / Neue Kindergärten in Deutfchdorf und bawelau 


Troß des Krleges wurde auch im Kreis 
Ojtrowo der Bau von Kindergärten durchge⸗ 
führt und ihre äußere und innere Gejtaltung 
iſt ein ſichtbares Zeichen bes 081 5s und 
Kulturwillens der Partei. In dieſen ſchönen, 
zweckmäßig eingerichteten Häuſern werden bie 
Kinder nicht nur durch die RSB. ⸗Kindergärt⸗ 
nerin betreut und verforgt, ſondern dariiber 
hinaus werden fie im Sinne der nationalſozia⸗ 
ttiliſchen Weltanſchauung vorbereitet auf den 
päteren Eintritt in die nationalſozialiſtiſche 
Schule und dann in die große Gemeinſchaft des 
deulſchen Volkes. 

Vor 100 Jahren hat Friedrich Fröbel den 
erſten deutſchen Kindergarten eingerichtet. Die 
NSDAP. aber hat die Idee Fröbels nunmehr 
in ihren RSV. Kindergärten erft richtig ver⸗ 


Ber t * 


Der NS. Kindergarten Deutſchdorſ 
(Aufnahme: Juckel) 


wirklicht. Heute find daher die NSW. Kinder ⸗ 
rien kaum aus der Dorfgemeinſchaft wegzu⸗ 
enten, wie etwa die Schulen. 

Sonne, Licht, Helle! Große klare Räu ne, 
viele Sau mit ſchmucken Gardinen, das 
ganze Haus atmet Luft und Leben. Und dazu 
eine jonnige, friſche Hortnerin mit ihren Hels 
ferinnen. Um fte herum aber unſere Kinder 
mit ihren blanken Auglein, in denen ſich die 
an wideriviegeft, daß fie nun in jo neuen, 
o ſchönen RSB. Kindergarten ſpielen können. 
Es ift wirklich ein Schmuckstück der Gemeinde 
Deutſchdorf geworden. 

Der neue S. Kindergarten, der am 
Sonntagvormittag in einer ſchlichten Feier, 


Kreisberufsſchule 


an der Kreisfeiter Landrat Lehmann, Gaus 
amtsleiter Steinhilber, die Gaureferen⸗ 
tin für Kindergärten Adam, Kreisamts⸗ 
leiter Neumann, Amtskommiſſar Nets 
Terz, Politiſche Leiter, Vertreter der Glies 
derungen, der Formationen und die Einwohner 
Deutſchdorſs zahlreich teilnahmen, feiner Bes 
ſtimmung übergeben wurbe, 

Die Jungmädel fangen. Ein Fahnenſpruch 
erklang, und dann flieg das Banner des neuen 
Reiches am hohen Flaggenmaſt empor. Nach Be⸗ 

rüßung durch den Ortsgruppenleiter Amts⸗ 

00 Nerberg wies der Kreisleiter in 
feiner Anſprache darauf hin, wie ſich der Sinn 
des Wortes „Mutter und Kind“ in den letzten 
zehn Jahren grundlegend geändert hat; der Nas 
tionalfozialismus ehrt die deutſche Mutter, der 
der Führer auch ein Ehrenzeſchen verlieben 
hat, Während man bei den Plutokratien im 
Weſten und den Bolſchewiſten im Often bie 
Mutter und befonders die Kinder nicht achtet, 
gilt unſere ganze Sorge unſeren Müttern und 
ihren Kindern. Für uns find beide die tieſſten 
und heiligſten Begriffe. Der Kreisfeiter dankte 
darum allen, die mitgearbeitet haben, in Deutſch⸗ 
dorf dieſe neue Kindertagesſtätte zu errichten 
und wiünſchte, daß fie ihre Aufgabe in jeder Bes 
ziehung erfüllen möge. 

Gatamisleiter Steinhilber betonte, 
daß die NER, nachdem zuerſt die Rot im Deuts 
ſchen Often beſeitigt wurde, fih heute nun ihren 
anderen Aufgaben zuwende und dazu gehören 
die NSV-Kinbergärien und dle Betreuung von 
Mutter und Kind, Er ging auf die Aufgabe der 
Kindergärten näher ein und dankte ebenfalls 
allen Mitgeſtaltein am Werk. Kreisamtsleiter 
Neumann gelobte abſchlleßend, daß die Hortſe⸗ 
tin und ihre Horſexinnen fih jederzeit ihrer 
Pflicht bewußt ſein werden. 

Nach einer Beſichtigung des neuen Kinder⸗ 
gartens ging die Fahrt nach Honig, wo 
ebenfalls dem ſchon beſtehenden Kindergarten 
ein Beſuch abgeſtattet wurde, und weiter nach 
Pawelun. Hier wurde ebenfalls in einer Feier 
die neue Kindertagesſtätte mit einer Anſprache 
bes Kreisamtsleiters Neumann ihrer Beftims 
mung übergeben. Auch in Suſchen und Gran« 
dorf nahmen die Teilnehmer der Fahrt bie 
ihon beſtehenden RS.⸗Kindergärten in Mus 
genſchein. 

Und überall traf man in den Kindergärten 
joine helle und tuftige Tagesräume. Vors 

ildiih waren die hugieniih einwandfreien 
Waſchräume, in denen für jedes Kind neben 
ſeinem Handtuch auch ein Becher und eine 
Zahnbürste vorhanden find. Spielzeug ift reiche 
dich vorhanden, fo daß die Kinder in den Tas 
gesräumen gut beſchäftigt werden können. I. 


Schieratz eröffnet 


Sitz in Zdunſka⸗Wäola 7 Handels- u. Haushaltungsfchule ſowie Abendkurfe 


ew. Der Kreis Sierat begrüßt dankbar, 
daß in einem Flügel ber Volksſchüle in Zdunſta⸗ 
Wola die neue Kreſsberufsſchule eingerichtet 
worden ift, von der man mit Recht behaupten 
kann, daß fie allen Anforderungen einer neus 
zeſtlichen Bildungsſtätte gerecht zu werden 
vermag. 

Die Kreisberufsſchule umfaßt: Pflichtberuſs⸗ 
i fe, 2jährige Handelsſchule, jährige Handels» 

ule, Abendkurſe. 

Die d eee die am 25. Auguſt 
beginnt, wird in Zukunft von allen männlichen 
und weiblichen EEE im Alter von 
14 bis 18 Jahren un Sul, von Lehrlingen, die 
über dieſes Alter hinaus find, bis zur Beendl⸗ 
gung der Lehrzeit beſucht. Gie unterteilt ſich in 

zei Abteilungen, nämlich die Gewerbliche Bes 
rufsſchule, die Kaufmänniihe Berufsſchule und 
die Hauswirtſchaftliche Berufsfäufe, 

Die jährige Handelsihule, welche ihren 
Unterricht am 1. September aufnimmt, wird 
ihre Schüler und Schülerinnen in jämtlihen 
kaufmänniſchen und verwaltungstechniſchen Urs 
beiten ausbilden, In der einjührigen Hauss 
e die ebenfalls die gleichen 
wöchentlichen Schulſtunden hat, wird alles ges 
lehrt, was ein junges Mädel als zukünftige 
Hausfrau vom Haushalt wiſſen muß. 

In den Abendkurſen, die in nächſter Zeit 
ebenfalls aufgenommen werden, können die Teils 
nehmer 9 ihre beruflichen Kenntnilfe 
erweitern. Ob fe nun im gewerblichen ober 
kauſmänniſchen Fach tätig find, hier in den; 
Abendkurſen haben fie die Möglichkeit, die Fä⸗ 
parat belegen, in denen fie ſich vervolltommfen 
wollen. 


Der Direktor der Kreisberufsſchule, Dipte 
Jugenleur Ta rſch, hat mit Liebe und Bers 
ſtändnis helle freundliche fraen immer hers 
richten laſſen, die fämtlich mit ſchbecken und 
Lauiſprecherübertragung veriehen find. Die mit 
weißen Kacheln ausgeſtattete Küche mit 4 Roms 
ableilungen mit Gas» und elekteiſchen Herden 
und mit Reben modernen Spülein richtungen,. 
Aus dem Nebenraum, der als Vorrgtsxaum mit 
zweckmäßigen. Schränten elngerſchtet worden it 
werden die Schülerinnen Ihre Zutaten für die 
zu bereitenben Speiſen nehmen. Ob wir nun 
einen Blick in das Schreibmafhinenzimmer, das 
Verkaufs, und Delorationszimmer, das Nähr 
immer ober in den filr beſondere 00 
Ì ön eingerichteten Feſtraum Hineinwerfen, 
ts irg davon, daß hier nach dem Multer 
des Altreihes elne Schule eingerichtet worden 
ift, in der ſich unfere beutiche Jugend wohlfühlen 
wird. 
Lask 
Vergehen gegen Preisbeſtimmungen 
B. Wegen Verſtoſſes gegen die e 
mungen wurden in den verſchiedenen Ortſchaf⸗ 
ten des Kreiſes Laſt mit Ausnahme der Stadt 
Pabianice im Laufe des Monats Juli 70 Pers 
ICh mit Gelbftrafen von 30 bis 500 AW bes 
tajt. 


Leslau 
Morgenfeier in Freiſtadt 
r. Unter Mitwirkung der Mädels vom 
BDM. ⸗Einſatzlager Wieslawice fand dieſer 
Tage in der Gemeinde Freiſtadt (Kowal) eine 
Morgenfeier der dortigen Ortsgruppe ſtakt. 


Dienstag, 19. Auguſt 1941 


Geheimrat von Tilly 75 Jahre 
Ein Kämpfer für das Deutſchtum im Oſten, 
Der Mitbegründer und jetzige Ehrenpräfle 
dent des Bundes Deutſcher Often, der 
Geheime Oberreglerungs rat Alfred don Till, 
vollendete am 15. Auguft in feinem Heim in 
Berlin⸗Wilmersdoxf fein 75. Lebensjahr. 
Alfred von Tilly wurde am 15. 8. 1806 ge⸗ 
boren, Als Oilſereſerent des Reſchskommiſſar⸗ 
für die 2 98 0 5 in Chicago beſuchte er 
erdamerlka und Canada und war dann be 
ber Menierung in Pofen tätig, Die Ostmark 
verdankte Tillys reger Betätigung für das 
Deutihtum manhe Wertvolle Neuerung. CE 
tlindete elne Geſeliſchaft für Kunſt und Wil 
ſenſchaft in der Provinz Poſen und mar 
bei der Errichtung der Poſener Akademle, der 
Muſeen und Bibliotheken mitbetelligt. Bejon 
ders verdlenſtvoll war feine Tätigkeit als Land. 
rat des Krelfes Poſen⸗Weſt. Nachdem er no! 
an den Regierungen von Königsberg und 
Stade, Sa gewefen, wurde ihm 1910 die Qei 
tung ber Reſchsſtelle für Obſt und Gemüje Uber⸗ 
tragen. Int Jahre 1021 ſchied er als Geheimer 
Oberregierungsrat und Minſſterlaldirigent aus 
dem Reſchswirtſchaftsminiſterſum aus und mid 
mete ſich von da ab ausſchließlich den Inter 
eſſen der Oſtmark und der verdbrängten 
Oſtdeutſchen, als deren Vertretung ſchon 
1919 unter Tillys Mitwirkung der Deulſche 
Oſtbund begründet worden war, 


Gewalttätige Polenweiber 
Sie wurden mit dem Tobe beſtraſt 


Das Sondergeriht in Les lau hatte ſich 
mit einem beſonders ſchweren Fall von A uff 
öl ber den polniſcher Weiber gegen, 

ber ber deutſchen Ordnung zu befaſſen. Del 
Talbeſtand war folgender: In einem Leskauer 
Milchgeſchäft ſtörten durch Schieben und Dränt 
gen an die 30 Polenfrauen den ordnungsmäßl 
en Gang des Verkaufs. Die Anmaßung DIE 
er Polinnen ging fo weit, daß fie nicht weni 
ger als fünfmal den Auſſaß des Ladentiſches 
erunterftichen und obendrein noch Tre 

wurden. Als jhliehlih die deutihe Ger 
häfisteiterin mit der Polizei drohte, um DIE 
olinnen zur Vernunft zu bringen, ergi 
eines der Polenweiber namens Katharina NA 
lembrzyk aus Leslau eine Milchkanne, seh den 
Inhalt der Leiterin des Ladens ins Geſichk, UM 
dann noch mit biefem Gejäh auf die Deutide 
einzuſchlagen, Auch einige andere Pol innen 
wurden nun handgreiflich und verleßten „die 
Aberfallene durch Kraßſwunden. Cie beihränl‘ 
ten fih dabei nicht auf die Geſchäftsleltern, 
ſondern verprilgelten auch noch eine andere 

Laden anwefende Frau und begoſſen das dre 
jährige Mädchen berſelben mit Milch. Dann 
nahmen die Auffäfligen Neisaus, ehe dle e 
lizei zur Stelle fein konnte. Es gelang abe 
den poligeilihen Ermittlungen noch am ale, 
chen Tage, die beiden Haupilälerinnen Sh be 
czynſti und Kalembrant ſeſtzunehmen. 

Beide wurden vor das Sondergericht ge⸗ 
ſtellt, das fie gemäß dem Strafantrag und au 
Grund der Strafkechtseinführungsperordnung 
vom 6. Juni 1941 zum Tode verurteilte, 
dies Urteil den Polen ein Beſſpiel dafür ſein, 
vn die deutſche Juſtiz jeden Fall von, uff 
fälligteit mit gebührender Strenge beftraft, und 
awar fofori! 


Hermannsbad 
Ein Sportplatz durch Selbſthilſe 

„g. Endlich bekommt Hermannsbad einen 
ſtäptiſchen Ebenen der von den Gliederun“ 
en und Verbänden ſchon lange entbehrt wurde, 
der Landrat ſtellte zu dieſem Zwecke einen ge 
eigneten Plat in der Brauchiiſchſtraße zur Ber 
fügung, wo nun in Selbſthilſe der Ya ben 
Iportlihen Penans entfprechend hergerld 
tet wird, Alle Gfieberungen ber Partei arte 
ten an vier Abenden. Die Polen, die einen 
zugſchein beantragt haben, arbelten an d 
übrigen Abenden. So ift anzunehmen, daß H 
2 bis 8 Wochen ein ausreichender Sportpff 
entſtehen wird, 


Welun 
Bereits richtſertig de 
Von den 90 Wohnungen auf dem Geld! 
an der Landsberger Chauffes, die für NUSE 
bebienftete errichtet werden, ſind 5 Häufer FAR 
richtſertig, weitere find bis zum Erd» biw. Teil 
lergeſchoß gediehen, während der kleinere, Te 
erſt aus den Fundamenten heraus ift. 
etzt krotz des Krieges das Nichtſeſt 
ann, fo ift dies ein neuer Markſtein in, 
Geschichte der Stadt Welun, die feinerzelth h 
60 Prozent zerſtört wurde und in der es Ku 
nach Wegräumen der Trümmer und na len 
lebigung mancher ſonſtigen Baumaßnah gets 
ang! im Wohnungsneubau rüftig vorm 


e! 


Ausführliche Rezeptblätter erhalten Sie bei Ihrem Lebensmittelhändler 
sonst kostenfrei von Dy: August Oetker; Danzig-Oliva 
Bezirksverireiung BRUNO DA WI D, Liizmannstadı, Hermann-Göring-Sirasse 29, Ruf: 140-46 
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| Offene Stellen | 


Von einer Textilfabrik zum sofortigen 
oder späteren Eintritt gesucht eine 


Korrespondentin - Sekretärin 


Die vollkommene Beherrschung der 


Zuverlässiger 


Angebote unter Nr. 5045 an die L. Zeitung 


Buchhalter 


von größerem Textilunternehmen 
für sofort oder zum baldigen 


Eintritt gesucht 


deutschen Sprache, dos Muschineschrei- 
bens sowie eino gonügende Praxis, ist 
Bedingung. Stonographie erwünscht, 
Any. elbe nicht erforderlich 
ngebote zu adressieren Litzmannstadt, 
'ostfach 54 


und 


Jum fofortigen Antritt werben geſucht: 
tin Schlepperſührer [ür 45 PS Lanzbulldogg, 
eln Brenner für Brennerei mit 60000 1 


Geſucht zum baldmöglichſten Antritt tüchtige 


welche höflich und aufmerffam bedienen kaun, 


fh melden. Großes Geſchäft der Drogen- 
branche. Schriftl. Angebote unter 5056 an 
die Litzmannſtädter Zeitung. 


Verkäuferin 


fleißig ift. Nur erſtklaſſige Kräfte Tolen 


Brennrecht, 
eln Gürtner für mittlere Gutsgärtnerei, 
tine Küchin, die die Auſſicht über Gefligel 
zucht übernimmt. 
Schriftl. Meldungen m. Angabe des frilheſten 
e Gehaltsanſßrüchen ü. Zeug ⸗ 
Asabihriiten an OGutsverwaltung Krempa, 
Pot Niempslow über Turet (Warthegan). 


abri 


Inge 


für Eier-Sparpulver 
zu vergeben, Es handelt ſich um ein Spigen: 


Iltamine, Kaltſalze uſw. 
gebote von feriöfen Firmen oder Herren mit 
guten Beziehungen zum einfhlägigen Handel, 


Bezirksvertretung 


tat; enthaltend: 95.0 Lezithin, Fett. 
Wir bitten um An. 


7 an Ala, Hamburg 1. 


b. unter H. G. 025, 


Buchhalter 


In dor Litzmannstädter Textil- 
Mr ss T in dor Woche, di industrio- und im Großh A Erf N K f 
Ma Ta nur Mor, du ||| de e ahrener Kaufmann 
h 


für Toxtilhaus gogon Pr 
ht, 


gesucht, 
Angebote 19—16 Uhr im 


Kontoristin 


(Hotte Maschinsnchralberin und 8i 
Bographlokonntnlnan) 


Einkäufer 


‚denhof General Litzmann. 


und Bankımensch, Anfang 80, bilanz- 
sicherer Buchhalter. Uber 10 Jaliro 
Leiter einot Großbankfiliaie, bawan: 
dert im Gorborfach und anderen In- 
dustriogweigen. Bolbständige Ar. 
belt gewöhnt, aught Stellung, Ange, 
boto unter A, Niogel Rybnik 0/8 
Oboral-Hass-Strada 11a 


'ovislon 


From- 


orstallung gi 
Osram GmbH, Komm, Goss 
Vertollungslagor Litzmannstadt 
Adol e ne E2 


oder auch später 
Bauführer 
Techniker 


Tüchtiger Fakturist 
und Kassierer 


von Großhandolsuntornohmen 
zum sofortigen Antritt gesucht, 
Aunführliche Bowerbungsschrol- 
bon mit Lichtbild, Gohaltsan 
Aprüchen, Lobenslauf und Zoug- 

nlsabschrlfion erbeten unter 
Vr. 5028 


Angebote unter 5003 an d 


— 
Fuchhallerlin) in Dauerftellung 
Kuchl. Beherrſchung det dents 
en Sprache in Wort u. Schrift 

00² 


Roichrlotterio dor N SDA 


lich 10—18 Uhr, 
dor NSDAP, Geschift 


edingung. Angebote unter 
An die 23. 2 
Naſchineſchrelberin ſtundenwelſe 
A Ungebote unter 5040 an 
ie 03. 27909 
Rontorijtin für leichte Büroar⸗ 
titen geſucht. Beherrſchung ber 
titien Sprache in Wort und 
Sarii Bedingung. Angebote uns 
der 5061 an die 23. 27075 


Sprechstundenhilfe gesucht 


Zahnarzt Dr. Lippe 
Adolf-Hitler-Steaße 164 


Straße 12 


gesucht, 


molden 


‚Sahlapetorntraße 89 


deutſchſprechende ältere 


— T 
enjeifeur kann ſich melden einem, Kinde geſucht, 
Meiiterhausftrahe 30. 97040 |ribericusittahe 25, 


Stricker 
oder Strickerin 


zur Leitung eines Strickorel- 

betrieben sofort genucht, 
Nihoros Hormann-Göring-Straßo 
t. 252, Wohnung 6, zwischen 
18—19 Uhr 


Intelligentes deulſches 


auftellen zwiſchen 15 u. 1 
Hiller⸗Stk. 154, W, 6, 


Sänglingsſchweſter oder 


Tüchtige Putzmacherin 


für Daunrstellung, kann alol: melden: 


gejucht Meilterhausftr. 1 
(& 


Baufirma sucht für sofort 


Poliere 


Männer und Frauen 


zum Verkauf von Loson der 


don olngestellt, Meldungen tig- 
ichnlotterle 


Litzmannstadt, Gen.-Litzmann- 


Besto. Vordienstmöglichkeiten. Bol 
ort Fentanstollung nnd 


voch abends 8 bis 


Es wird fojort tagsiiber eine ſiedler, mit poene ger vielſelti⸗ 


Mädchen für ſofort geſucht, Vor⸗ 


de Schauenburger Straße). 


Buchh altungs- 


und Personalleiter 


mit langjühigor Praxis, Organisa 

tor, ropränentabel, sucht nouen 
Wirkungskreis por 1. 10. 

Angoboto unter 5048 an die L. 2. 


io L. Z. 


Bolbständiger 


Kaufmann aus gem Relch 


zucht möglichst aolbatändige und 
vorantwortungsvolle Tätigkelt in 
Wando odor Industrie. Gopond gleich, 
En kann oino größere Sichorholt go- 
stallt worden. Angebote sind en riche 
ten unter L. F. 385 an Als, Leipzig OL. 


P, wor- 


tella 


Junger Angeſtellter übernimmt 
eine Bilroarbeit ab 17 Uhr. An⸗ 
gebote unter 5053 an bie L3. 


Buchhalter übernimmt Buchungs⸗ 
arbeiten ſtundenweiſe. Gefl. An⸗ 
gebote unter 5020 an die 23, 

Angeſtellter, 29 Jahre alt, mit 
guter Bildung, Korrefpondenz u, 
Schreibmaſchinekenntuſſſen, ſucht 
eulſprechenden Poſten. Angebote 
unter 5025 an die 29, 27940 


Bſianfſicherer Buchhalter, Um- 


mit Uns 


au zu ger Bilropraris, ber bisher als 
Weiden verantwortlicher Bilroleiter, Rajz 


W. 9, vonſſſexer tätig war fucht wegen Li- 
8—20 Uhr, bei Bölther, 27050 quidterung des Betriebes paſſen⸗ 


= den Poſten. Behertſcht die deut 
nder. ſche, zulfiihe und polniſche Spr. 


jräulein ſu einem BährIgEn Angsbolk unter 5019 an bie 23. 


Ehopsar sucht 


möblierte Wohnung 


oder 2 Zimmer 
in guter Wohnlage, mögl. mlt Bad 
Angebote unter 6024 an die L. Zig. 


Boamtor, Doutacher hun dom Altroloh, 
sucht zum J. g. oder 15. 9, 1041 gut 


möbliertes sonniges Vorderzimmer 


mit 2 Botton und Küchenbenutzung 
iu guter Verkehrslage. 
‚Angebote unter 505% an dio L. Zig 


siner rasci 
Sirkung: In Apothe 


RM -,96. \ 
Ae ausdrücklich: 


Pol. Beamter ſucht möbl, 
mer mit 2 Betten, mögl. Kochge⸗ 


punter BOS an Die 27350 | Trolortad 


Sauber möblierte Zimmer 


votort für unnero kaufmännlache 
Angentollto gesucht, 


Tomi 


Osram Omb. H. Komm Gen 
Vertollungsiagor Litzmiannatade 
Adolfeltilier-Straße — 


Lagerräume 


otwa 2000 qm gron, tir lolchte 
Matoriallan, in Litemannntadt für 
9 bin 18 Monato gesucht 
Osram Omb H. Komm Ges 
Vortellungnlager Litzmannstadt 
Adoll-Hitler-Straße 82 


zu verkaufen, 


Möbliertes Zimmer mit Treppen- | Shlafpinmer 
eingang von ſolidem gudfituters| abreilehatber 


ge 


Berufst ſoſort 


Gut möbl. 1—2 Zimmer mit 
Küchenbenutzung ſoſort von be 
zufstätiger Dame geſucht. Anger 
bote unter 5033 an die 3. 


Herrn ſoſort geſucht. Angeb. 
unter 5030 an die 03. 275 


| Wohnungstausch | 


Tauſche eine 23Zimmer Wohnung 
mit fümtl. Bequemlſchkeiten or 


OTT 


ter 5071 an die Lg. 


mit 5 — 


Rundfunkgeräte und Reparaturen 


Gerhard Gier 
Schla, 


Angebote untar 
toratraBe 


0 ccm, 
tig, geeignet flir Beiwagen, 160 
AN, verkaufe, Wilhelm⸗Guſtloff⸗ 
Str, Hauswart. Ti 


zu verfaufen Bldeberg 
11/19, ab 9 Uhr b,,Hausmeilter 


len; Grat mit Weſte wird vers 
tauli ſerfflingerſtr. 4/1, 27080 


5087 an die Lg. 


Häuschen 


Schreibmaſchine, neu oder geb 
zu kauſen geſucht. FJernruf 100 


Aim: J Zweckleuchten 


Tegenheit, Nähe“ Sriefenplah, ELEKTRO-UTZ Alle 


Adolf⸗Hiller⸗Straße. Angebote Rut; 17212 u. 172-1 


betriebsf 


Mhotoapparat, 9/12, 124,5, dopp. 

Auszug, preiswert zu verkaufen. 

H. Kos, e e 
Í 3! 


Handwebflhfe, alte, Jomie Teile 


Angebote unter 
27 


2 


und Polſtermöbel 
billig, abzugeben, 


tem Herrn geſucht, Angebote] Zu, heſichtigen Adolf⸗Hitler⸗Str. 
unter 5029 an die 23. 27887 107, W. da, an W. 


Suche für eiwa 6 Wochen möpt,| Goldene, Serven 
Zimmer mit 2 Betten, Angebole und eier Parker, 18 Karat bis 
unter Di 273832|8 5 120 Rh, zu verlaufen Schla⸗ 

re erſtr. 2, Brleſmarkenhandlung. 


tagen ab 19.00 
Preis 350, 


gut möbl. Zimmer, mögt, mit] Motorrad Beſwaſen „M. P.“ 
Bequemlichkeit, Nähe Moltteſtr. Original Wiener Modell, zu vers 
Angebote unter 5032 an die 93. kaufen. Ruf 110.01. 27389 


eee SCHROTT UND METALL 
Möbliertes Zimmer von einem alta Maschinen, Fabrikabbrfiche 
Lumpen und Paplor kauft ständie 

O MANAI, Litsmannstadt 
iothenntendo 21° Ruf 120-7 


mie Warmwaſſerverſorgung u a. [7 &inmannjtädter Aitinaterial: 
Nähe Hauptbahnhof, auf eine] handlung fanft ftändig Alteſſen 
% + Zimmer» Wohnung mit Lumpen, Papier. 
gleichen Beguemlſchteſten. Be⸗ Uul Wunid wird ſofort abgeholt, 


vorzugt Neubau, Angebote un.] A Schmidt, Etr. ner 8. Urmee 2, 


142.50 


7 Zimmern 


3040 an die L. 


Geldschrank 


zu kaufen gesucht, 


Angebote unter 5014 hn ale 
Litzmannstädter Zeitung 


Kaufe Zwillings-Sports ober 
„Kinderwagen. Angebote unter 
5096 an die 23. 27347 


Herzenswunſch! Lebensabend in 
innigiter Seelenharmonſe mit 
einem tejveranlagten Lebensge⸗ 
fährlen mit Herzensbildung, in 
geſicherter Polttion, zwecks Hels 
rat, wünſcht, des Alleinfein mis 
de, beruf, gebildete Witwe, 
jünger ausſehend, mit warmem 
Herzen, ſehr häuslich und mirte 
schaftlich. Alter gewünſcht Uns 
fang cher, Nur ernſtgemeinze 
Angebote unter 5008 an die, 23. 
erbeten. 27051 


Gefunden wurde nach, elner 
Abendvorſtellung im „Rialto“ 
eine Geldbörſe mit Inhalt. br 
zuholen: M rdſenſtſtelle, Rots 
garnſtraße 8. 27085 


Schwarzer Rehpinſcher entlaufen. 
Abzugeben Bruno Nippe, Spinn 
linie 91, W. 2796: 


int 2708 
Verloren 


Manſchettenlnopf mit 2 großen 

Steinen verloren, Belohnung 

Zuſchriften unter 5031 an 
270 


N 


Goldener Tra 
vierung O, R. 2 
mann⸗Göring⸗Str. 
verloren. Gegen Belohnung abs 


zugeben Epinnlinie 112, W. 9. 


Ich erkläre hiermit das Spar⸗ 
laſſenbuch Nr. 91 092 A, ausge⸗ 
ſtellt non der Bant Litzmann⸗ 
ſtädter Induſtrieller auf den Nas 
men Alma, Neit, Litzwannſtadt, 
General Litzmann « Straße 104, 
für ungültig, 27056 


Zweisplinniger 
Kastenwagen 


mit Eison-Bereifung, wünlg 
gebraucht, zu verkaufen, 
Spinnlinie 188 


Großer K 
u, Ausziehtisch 


8, Adolf⸗ Dentiher ſucht Dauerftellung als 
97985 Lohnbuchhalter. Übernimmt als 
Rebenbeſchäftigung alle Büro, 

Kinder arbeſten, Angebote unter 00 


fräulein kann fih melden. Könige ie 03, 27344 
/ Deinrich⸗Straße dda, W. 1, an die £3 


Hausmädchen, deuiſchſprechend einem Krankenhaus oder Ambus 


Sanitäter ſucht Beſchäftigung In 


39, W. 16 fatorium. Angebote unter 503 
an die 23, 27346 


Adolf Hitler ae 119 


tritt einen energiſchen, 


1, Lagerverwa 


jowie einen küchtigen 


Fakturiſten 


I olnen 
soll, kann ah, melden: 
Schlleltonstraba . 


zer Rechner, Jowie ein 


Kaſſterer 


Fur meinen 


Hotelbeirieb 


Auche.por sofort oder auch sptar 
Aln Vortrauonsporson eine in der 
Hotelktiche gut bowanderte 


Köchin 


Dosgloichon 


2 Zimmermädchen 


dio des Morgens dio im Hotel 
Wohinonden Gäste bodlonon kön- 
Don. Goll. Angebote, mögl. mit 
Gch Zouguisnbachrifton u. 

'öhaltsansprüchen erbittot dor 


Inh, Alfred Wollt 
Markelm, Rog-Boz, Zichenah 


mit guter Beſoldung. 


Korres 
solbständigo W 


Perfekte Stenoty 


sucht anlspreohende Nobonbi 
ung ab 1 
unter 6018 an die Litem. 


——ꝝ ð7õ1ůtõü—ů— 
Düusangejteiie mit Kochlennts 

ſen, deutid und polniſchſpr., 
ht, Angebote unter 5017 an 
2e Q3, 270020 


ee en, en Stellung zum 1.0. 
ehrmäbden für Tabakwaren. apitor als 

WORT gehunt. Gtodhader Str 
10.21 7 u. 8, von 18—15 und 
. 27058 


Suter enle rau oder Fräuleln, 
D Xiteraturtenninijfen als 
erkäuferin geſucht. Buchhand⸗ 


lung Gehe 1 
RS AR Wolff, Uvoli ige Korrefpondentin, 


nisso vorhanden, 


Ferſelle Stenotypiltin, 


Ich ſuche zum fofortigen Uns 


mit flotter Handschrift, ihe 


Bei Eignung Dauerſtellung 


bote unter 5072 an die 3. 


ondentin 
raft, mit Steno- u. 
Buchhaltungsarbolten vertraut, 
went zum J. 0. entsprechenden 
Poston, Angoboto unter 5016 an 
die Litzumnunstädter Zoltung. 


20 Uhr abondi. Angebote 


Deutscher, 4 Jahre alt, unvorlu, 


Gutsverwaltor oder Administrator 


Im Gau Danzig und Poren 20 
Jahre tätig gewosen. Guto Zoug? 


‚Angebote unter 5098 an die L, Z. 


jelbftune 


iter Schwediſcher Sprachunterricht für 
Fortgeſchrſttene geſucht. Kur, 
fürftenftrafe 4, bei Dr. Boje, 


iLi IE ATZE e L 
Erteile in Pabianice beutfchen, 
lateinſſchen, taltenifhen, fpanis 
ſchen Unterricht, Angebote unter 
5054 an die LZ. 27391 


Unterricht. In ganz kurzer Zeit 
erlernt man Deutlich, Rechtſchrel. 
bung, Korxeſpondenz. Schulnach⸗ 
hilfe, Wilßelm⸗Güſtloff⸗Strahe 
W. 7. 27370 


erteilt Unterricht in deute 
ſcher Sprache, Koxreſpondenz und 
Konverfation? Angebote unter 
5049 an die . 27374 


Sauberes möbliertes Einzelhim⸗ 
mer fofort zu vermieten Erhard. 
Paler Stabe 10, W. 14. 27387 


2 Zimmer mit Möbeln zu vers 
mieten Danziger Str. 8, W. 20, 
von 8 bis 12 Uhr. 27970 


Sofort 11 vermieten Partexte⸗ 
Lokal, 214 qm, mit elektr. An, 
trieb (Transform), enti, mit 
kanaliſtert. eee und 
waſſerkeſch, Abflußteich. Engel 
ftrafje 2i, beim Wirt. 


en 


Anger 


istin 


ichn. 


Zeitung. 


Aal ovil, 


vertraut Schlafgelegenheit für einzelnen 


mit allen Büroarbelten, ſucht] Herrn für die Zeit vom 20, 8. bis 


Dienjemäbrpen wird pej i 
ſeſucht Ele Abendbeſchäftigung, 
ſernes Tor 7, W. L Eu 00e unter 500 ni EEN 


Ungebole 15. 9, geſucht. Angebote unter 
2700 5022 an die 23, 27924 


Fer. 


Opel P. 4 Limousine 
‚kenoralübarholt; sofort zu verkaufen 
E. und W. KITTNER 


Kraftfahrzeuge 


schrank, gut erh, 
zu kaufen geſucht. 


Angebote unter 5050 an die 23. 


Kaufe Schaukelpferd. Angebote 
mit De Sangese Kuraffow 
279 


Kleiderſchrant, hell, ſowle klelnes 
Bülcher⸗Noten⸗Schränkchen, gebr., 
zu kaufen geſucht. Angebote un 
der 5044 an die Lg. 2 


ns 
7382 


Deutſchſtümmigteitobeſcheinigung 
14781/4102 des Mieczislaus 
Schweriner, Oſtlandſtraße 189, 
verloren, 27054 


2 Obſttarten der Eberhard und 
Waldemar Patzer, Böhmſſche Li 
nie 95, verloren. 27364 
Obſttarten der Eugenie u. Georg 
Eichſtädt, Neußer Str. 11, W. 1, 
verlören, 27072 


die Lg. 
Gas! 
taufen geſucht. 


zu verkaufen 


„Asid“, Serum- Institut 
Adolf-Hitler Straße 71 


Grohe, gut erhaltene Ladenein⸗ 
richtung, zum Umbau geeignet, 
u verlaufen. Sepe, Trierer 
trabe 1. 27341 


Mantel und Anzug für 14jähris 
nen Knaben au verfaufen Dane 
ziger Str. 23, W. 12, 27061 
Debermantel, neu, zu verkguſen 
Moltteſtr. 48, W. g, von 18-19, 
Zum Abbruch ein Holzhaus for 
fort zu verkaufen Steiermart: 
trahe 28. 27384 
Silberfuhs preiswert zu vertaus 
fen, Anzuſehen von 17—19 Uhr, 


Angebote 


eojen, Badewanne 


5060 an die 23, 


Schreibmoſchine zu taufen ge: 
ſucht. Angebote unter Fernkuf 


Kaufe 


ca. 50 Rohrstühle 


in gutom Zustand. 


Strangwaschmaschine 


zu kaufen gesucht, 


Angebote unter 0047 an die 
Litemannstädter Zeitung 


Fold. Trauring, getragen, ger 
ſucht. Angebote unter 5055 an 


270: 


Angebote Fach 


05 27322 
Rut 165 20 F 
Damen⸗ Pelzmantel, gut erhalten, 

zu taufen geſucht. relsangebote 


und nähere Beschreibung unter 
5021 an die 23. 278% 


Ruf Zglors 102 


Schlagelerſtr. 118a, W. e. 27355 
hat verengt! Das 


Das Radio iicn brennt nient- 
dann Ruf 168-17 


Wir achioken aofort 


Zu kaufen gesucht; 


1 großer Silborluchskragen 
1 Stutzllügel (gut erhalten) 


Angob. unter 1811 an die L. Z. erb. 


2 Bandschermaschinen 125 om breit 
2 Pfeifenständer 40-000 Proton, für elde 
5 Meßmaschinen 110 em brett 
10 Zettelmaschinen 140 en broit, mit butter 
5 Trelbmaschinen von Kops zu treiben, 240 Sndl. 


2 Schlichtmaschinen z Trommotn 
Allos im gebrauchsfählgen Zustand billig 
zu verkaufen. Täglich von 14—16 Uhr, 

Buschlinie 187/89, Plörtner 


Schrott 
Ad os 


‚Metalle 
Inder Art u. Men 


Mel 
Lagoratr, 27720 
Ruf 197-09 


Gaſiltätten und 
Hotels die L. S. 


ab 


Derlangt in allen 


Beteiligungen 


Suche mich mit 2000 Mt durch 
Mitarbeit in einem Geſchäft au 


| beteiligen. Angebote unter 5020 
27381 


an die Lg. 


15090 Rt würde ich einem nage 
weisbar gut projperierenden Ges 
ſchäft mil oder ohne Arbeitsbe⸗ 
lelligung zuführen. Angebote 


unter 5012 an bie 23. 27914 


Wer überfeht fofort ſranzöſiſches 
Buch in Deulſch? Falun On 
mann⸗Göring⸗Straſſe SB 9005 
111/15). 27079 
Wer fberſetzt ÜUkrainſſch in 
Deutfh? Hartwig, Hermanns 
Göring Str. 53/15 (letzt 111/18). 
Kleines Küchen unentgeltlich in 


gute Hände abzugeben. Spinne 
linie 69, W. 10. 


„lese beiden Schuhe neuen, d 
m i 
Was! Rechts Größe 4, linke 
inks habe Ich Hühnaraugen, 
„ ht zum Lachen, konnen 
nicht ebene 


*ebewohl gegen Höhneraugen u,Homhaut 


Lebewohl » Fußbod gegen emplindieha 
KEY eee e Be 


Hotel „Meichshof" 


(früher Ostland) 


Kutno 
Hindenburgdamm 1 
Die 
gepflegte Gaststätte 
im 


Zentrum der Stadt 


Wilhelm Kellner 


Betriebsleiter 


Schilberg & Werner 
Textilwaren-Großhandlung 


KUTNO (Wartheland) 
Hauptstraße 27, Ruf Kutno 172 
Litzmannstadt 192-92 


* 


Leigtüngslähiges Fachgegchält 
für 
Damen / Herren / Kinder 
Wäsche- und Möbelstoffe 


sowie Säuglings-Aussteuern 


Gelmut Shul 


Großhanoͤlung 


A 


Textilien, Bekleidung 


Kurz 
und Galanterlewaren 
PR 


Rutno 
Neuer Markt 14 


— — — 


Erwin Richier 


komm, Verwalter der Firma J. Goldstein 


Huino 
Hlermenn-Söring-Strege 30 


HOLZHANDLUNG 


Tischler- und Bauholz. 


Sperrplatten/Furniere 
® 


Holz-, Faser- 


. ͤ —.. a R un an 


“und Isolierplatten 


Am 12, Auguft 1941 fiel an der Oftfront 
in schwerem, tapferem Kampfe für Führer 
und e mein lieber, einziger 
Sohn, unfer lieber Bruder und Onkel, der 


Soldat 


Bruno Stheibe 


HH Mann in einer Radſahrerſchwadron 
in blühenden Alter von 19 Jahren. 


Wer ihn gekannt, meib, was wir verloren haben 
In tieſer Trauer: 


Jeg Scheibe, geb. Bröſel 
eilt Scheibe, Ldn Puppe 
und Bruns Kuppe 


Am 6, Auguft 1041 flet in fiegreihen 
Kämpfen gegen den Volſchewismus der 


Hohe 


Wolfgang Dahlwik 


Im Alter von 20 Jahren. 


In ſtolzer Trauer: 


Magdalena Dahlwitz, geb. Straupmann 
Evi Schwiering, geb. Sant 
Wilheim Shwiering 

Heinrich Straupmann 


Litzmannſtadt, Friebrich⸗Goßler⸗Straße 09/12. 


Am 18. Auguſt 1941 verſchled mein teurer Gatte, un, 
ler lieber Water, Großvater, Schwiegervater, Onkel und 


"Berthold Babke 


im Alter von 02 Jahren. Die Beerdigung des teuren 
Entſchlaſenen findet am Mittwoch, dem 20, Auguſt, um 
17 Uhr von der Leichenhalle des neuen epangellſchen 
Irlephoſes (Wiesnerftraße) aus fat, 


In tiefer Trauer: 


Die Sinterbliehenen 


Wir bringen unferen Mitgliedern die traurige Nah: 
icht, daß unfer Mitglied, Herr 


Philipp Maib 


it die Ewigkeit erufen wurde. Sein Andenken wer⸗ 
den wit übers Gr hinaus ſtels in Ehren halten. Die 
Lerdigung findet heute, Dienstag, den 19. Auguſt, um 
17 Uhr, auf dem alten evangelſſchen Friedhoſe jtatt 


Die Sünger verſammeln ſich dort pünktlich. 


Boritand 
Robert Schultz 


Dankſagung. 
Zurückgekehrt vom Grabe unfres unvergeßlichen 


Carl Hilpert 


gen wir Dank unsrem Herrn Paftor Doberftein. den 
Sängern, ber ehen in ihre innigen Abſchleds⸗ 
Worte, allen Betrieben, die ſich mit dem 1 in 
tine 144555 tel haben jowie allen denen, dle Ihr Mit» 
Meint vermittels zu Herzen gehenden Worten, Kranz, 
Und Blumenſpenden zum Ausdruck gebracht haben, 


Die Hinterbliebenen 


Dankſagung. 


ür die vielen Bewelſe herzlicher Teilnahme und bie 
lee „ und e beim Heimganne 
einer Heifigetiehten, undergeßlichen Gattin 


Dora tenin Siebert 


danke ich allen aufs Junigſte. Belonbers bante 15 den 
arleigenoffen, dem 80 0 Frauenwerk, der Mujit 
Abelte und Ortsgruppe Ef rene ſowſe Herrn Paftor 


Sat für die Troſtworſe am Grabe. 


In lleſſtem Leib: 
der Gatte und Kinder 


Rohre, Stangen 


in verschledanen Profilen, aus 


Messing, Kupfer 


luminium, Biel, Zink und Zinklegierung 
Metallgroßhandlung Ratner, k. V. 


W. Frischfeldt 


| dung 73 Ruf 164-54 


Waldemar Georg und Berg har 
ben ein Schweſterchen bekommen 


In daulbarer Freude 
Alma Riemer, geb. Breſch 


Eduard Riemer 
Qiymannftabt, 


aur Zelt Krantenhaus Bethlehem 
Die glüdlihe Geburt unjeres 
erften Kindes gegen hocherfreut 


1 


, Willy Schönfelder 
und Frau 


Wirta, geb. Juraſchel 


* 
ss 


Das erte! 


Eriha Weber, geb. Brauner 


Hans Weber 


Fotſthaus Tadzin 


Dletfurth 
14. Auguſt 1941, 


Die glückliche Geburt eines gefun: 
den Mädchens zeigen hocherfreut an 


Joſef und Adela Wüſthoff 


Lihmannſtapt 
t J. Privattiinit Dr. med. Knorre 


Unfere Heide iſt da! 
Selb und Glſela Schmidt 


Litzmannſtadt, 17. Auguſt 1941 
Wiihelm⸗Guſtlofſ-Straße 58, W. 12 
3: 3. Haus der Barmherzigtelt 


Für die 0 unſerer Bermäl u erwiejer 
nen Aufmerkſamkeiten danken herzlichſt allen 
Verwandten, Bekannten, Arbeitskameradin⸗ 
nen und kameraden. 


Georg Adolf Horn 
Olga Horn, geb. Forberg 


la vesſelben Monats im Worjahre auszugehen. 
weichend hiervon ift der Abſaß von Nohele an Ber 
drag her ohne Wiüdlit auf ee ae 

Das zuſtändige Gewerbeauſſichtsamt tann nach Af 
börung der unteren Verwaltungsbehörden und der In. 
dufteler und Handelstammer einzelne Gelhäfte von 
dem Geltungsbereich biefer n ausihliehen. Gs 
tann nai nbörung berfelben Stellen einzelnen Ger 
ſchäften die Ausnahmen diefer Anordnung zuerkennen, 
16 die Borausſeßungen des Abſaßes 1 nicht vor 
jenen. 

9 4. 


Die Verpflichtung zum Offenhalten der Bejcäfle 
maß 5. 2 ber Verordnung Über den Labenfhluf von 
1. 1089 (MGi, 1 H. 2471) in Verbindung mit der 

Verorbnung, über die Einführung, per Verordnung Aber 
ben. 4015 in, den ie Dltgebleien 
vom g. April 1940 (ct. I ©, 009) wird für die Im 
8 1 unter 2, 4 und 5 aufgeführten Gewerbezwelge 
während der Werfaufszelt an Sonntagen unb ei 
tagen M Die ewerbeaufſichtzamter find ex, 
mächtigt, weitere Ausnahmen von ber Ofſenhallepflicht 
nach Anhörung ber unteren Werwaltüngsbehörben und 
der Snbultzler und Handelskammer für Ihren Bereich 
oder Telle besfeiben zu bewilligen. 

#5, 

Dentihen Gefolgihaftsmliglievern, die auf Grund 
blefer Genehmigung hintereinander an mehr als einem 
Sonntag und Jedesmal Jünger als 2 Stunden _beihäf« 
tigt werben, it zum Malie vom zweiten Sonntag 
an in ber barauffolgenben Woche ein he ET von 
15:00 Uhr an freijugeben, Amel derartige Rahmittage 

nnen mit Zuftlmmung des Gelol Öhtismtintiehes 
u einem fielen Tage zulammengefaht werben, der 
innerhalb der beiben, mit dem zwellen. Sonntag ber 
ginnenden Wochen, 

über dle no 
leder offenen 


währt werben 


erfaufsftelle ein 
eiche gu führen, dab folgende 


mul 
25555 der Seaain, 

D) Sonntag und de an dem fe befhäftigt wur 
den (Datum 
élaffene Zeit beihäftigt werben), 

e) Angabe ul cur freien Nachmittags (Datum!) 


em. p d MOL 1 Gat 1, 

N ene ge Tape gem. t9 4 wol 1 Gap 2, 
J Ben Megane muh Jphleens am Mont 
as Verzeichnis am Mon 

Een dee a 


fortlaufenden ers 
gaben enthalten 


bis 
um lehlen pt werben. Es Ilt auf Wete 
langen bem Lontrollierenden Polizeibeamten und ben 
Beamten und Angeſtellten des Gemerbeauffihtsamis 


vorzulegen. 
8 0. 
Verftöhe gegen, dieje Anordnung und die Nicht 
beachtung ber P werden had 8 140 108. 
mit Gefoltzafe Bls u OLD ZA, im Anoermögensfalle 
mit Haft beitzaft, Sm Mieberbolungsfalle finden die 
Strafbeltimmungen des F 146m Abf. 2 Anwendung. 
87. 
Ste tritt am 80. 0, 1942 außer Kraft, wenn ſie ni 
vorher von mir aufgehoben wird. 
Polen, den 9, Uuguft 1941, 
Der Relchsſtaltbotler 
In Vertretung 
gez. Jager 


Moltzelberorbnung 


Litzmannſtadt, Ziethenſtraße 26, W. 18, 


Anordnung 


über die Senntageruhe im Hanbelsgewerbe 
beo RNeſcheganes Wärtheland vom 9, Augult 1941 
Auf Grund bes § 400 e NGO. in Verbindung mit 
der Verorbnung zur Einführung von Arbeit Hupe 
in den eingenliederten Oaeb m vom 5. tember] 
1940 (ROVI. 1 S, 1282), bes F 5 ber Werorbnüng dur 
Abänderung und Ergänzung vow . en auf dem 

Gebiete des Agel % vom 1. tember 1. 
(Aich l. I S. 1663) unb des Erlaſſes des Reſchsarbeite⸗ 
minifters vom 26. September 1040 — Ill a 19080/40 — 

wird in Abmeldung zen f 105 b RGO, angeordnet: 


Im Reichsgau Wartheland dürfen an den Gonne 
und Felexlagen mit Ausnahme des zwellen Diter, 
fingit und Weißnachtsfelertages in ben need 
jewerbejwelgen Ju ben angegebenen eiten Ungeftellte 
und Mrbeiter beſchäſtigt werben, in diejer Zelt dar 
gemät, # 41a AGD, in tlefen Bertaufsteften ein Ges 
werbebetrieb fattfinben im: 
J. Einzelhandel mit Badware 
von 8.00 bis 10.00 Uhr 
2, Einzelhandel mit Konbtiorwaren 
3. Einzelhandel mit Mrd RE 00 bis 15.00 Uhr 
„ Einzelhandel m und Noheis 
von 7.00 bie 10.00 uhr 
„ Einzelhandel mit Blumen in ben Stäpten 


4 
5. Einzelhandel mit Zeltungen 
arm * von, 11.00 bis 18.00 Ahr 


(Das Austragen und Auehändigen von Heltungen 
an Abonnenten Bleibt unberidrk.) 
6. Grof 
Verlaufe) 
zen, haben 
entfMeiben, 
und dem Gewerbeaufl 
fun el 
15 ſedent⸗ 
poirier 
tele 
eltgeleht, 
a 9 2 


In ben Stabitrelfen dürſen außerdem bie Klogle 
von 11:00 bis 18.00 Uhr, In RT von 10,00 bis 
18,00 Uhr Ae und Angeſtellle und Arbeiter 
in dleſer Zeil ele werben, Die Regelung 05 
Babeorle git für dle Zeit vom 1, Aprit bis 1, Oftober 
und mit ber 9 tahgabe, paß das Offenhalten der Klogke 
muf ai, den zweiten Oftere und Wfingitfeiertagen ger 

attet ift, 

Als Babeort gelten Hohenſalza und Hermannsbab, 
Der Neichsftatihalter tann welteke Orte als Badeorſe 
anerkennen. 


i weitet if 
tlg se Iren e 


989] ver 


über pie Anderung der Molizeiverorbnun, allen 
das Merbot bes Handels mit edle Ar Lebens. 
mittel und ala Bebarfsgegenftände dom 15. Jul 
1940, Syn icht am 18, Juli 1940 in der Liymannı 
ftäbfer Zeitung. 


5.1. 

Die Vorſchriſten des g 1 der Polizeiverordnung 
über das Verbot des Handels mit Erjahftoffen für 
Lebensmittel und Jonftine Bebarfsgegenftänbe vom 
15. Juli 1040 wird geändert und erhält folgende 


‚alfung. 

s ift verboten, ohne beſondere Genehmigung Ere 
e für Senensmiker und Feen e e {m 
Gebiet. bes Naglerungsbezitte f au em 
adugon, Berzuftelen, gu. meracbeiten, freiguhatten, gu 

anfen ober jonflwie N gen Merlee au bringen, 
Diefe, Anderung teitt mit dem Tage ber MWeröffents 
lichung in der Kihmannftäbfer Zeitung in Kraft. 

Litzmannstadt, den 12. Auguſt 1941. 


Der Nenlerungspräfident 
In Vertretung! 
gez. Dr. Reuſcher i B. 


Acud, Montes ohne, Gallien 


Der 44.Unfievlungsitab, Stäbtilher Einlatz, filhrt 
in der Zeit vom 22. bie eh, Muguft 1041 im reife 
Ronin bie Erſaſſung mit anfhliehender Nachbetreuung 
aller Im 
Reelle Ronin 


Hen Ridwanderer durch. Die Erfallung fine 
et in den Städlen 
Konin und Grenzhaulen 
ftatt, und zwar in 
Ronin am Auguft 1941 
Haus, 


im Deut 
Grenzbaujen am 29. Auguft 1941 
im Deutfeden Haus, 

An biefen Tagen, haben Mh die Haushallnors 
ftände, oder ofern. Diele verhindert find, deren pejet 
liche Wertteler zu den borftehend angeführten gelten 
eingufinden, 

ag den e lenden And an den genange 
ten Tagen von 0 bis 17 Ulbr, 

er Folgenden wird. Yskünft verion 

Namen, Aller und Nidtehrerausmelsnumm 
Na eee Berufsanepitbung, Werbi 

theitsftelle elneo jeden Doltberufstäligen 
mitgliebes vor der Amfieblung und je Umfa 
eigener Weirlede vor der Umfebfung und Jet, dese 
leihen Die Wohnumgolape, 

lit die Exfallung haben die Umfigpfer ſamtliche 

In Ihrem Berk befinbliden Amfieblungspapiere, wie 
Nüdtehrerauswel Einbllrnerungsuthuebe, Okarte, 
Wermögenstifte ufw., von allen Familenangehörigen 
ders en 1, 

er es verstummt, ſich zu diefer Erfallung zn mel, 
Dan mie in ile amalidan Ne el nicht 
en und kaun dam ti m verlul ehen, 
die Ihm alo: Nidwanberer zufteben, i an 
fhtin ojtab — Hipmannitadt 
Elbe Einſat 


geb. Dletr ich 


babel von 
Thäften mit ftart ſchwantendem Umſaß von dem Um. 


muh, 
Ab. 1 zu gewährende rell it in 


0 ech fie di img 1 zul | 
en: falls fie die ganze, im + 
155 gang v 


Fahrrädeı 
Fahrradanhänger 
Transport-Dreiräder 
Motorräder 

Ersatzteile und Zubehör 


Reparaturwerkstatt 


Fahrradhandlung 


A. Bayer & Co. 


Litzmannstadt, 
Adolf-Hitler-Strafe 70 
Fernruf 233-21 


> 0 auge 
UT 
SAHU-KO 

EXTRA STARK 


Große Tiefenwirkung 
In allen 


Fachgeschäften erhältlich 


Lingner-Worko Dresden 


Diele Unordnung tritt am 15. 8, 104 in. Kral, aeee 


I 


HART- und Glanz- 


Verchromung 
Vernicklung 
Verkupferung 
Verzinnung 
Verzinkung 
Versilberung 


Zr" 


Masseartikel Galvanlslerung 


W.Keiser 


DREH ART mE SORRE 
Litzmannstadt, 


Clausewltzsłraĵe 12 
Ruf 126-72 


»Ausschneiden, aufbewahrent 


Einige hundert 


Luftschutz-Einreißhaken 


mit Spitze Motort sofort ab Lager 
Sehrott- und 


Metal - Handel 
Lageratraßo 27/2 Ruf 187.05 


von 11.00 bis 19,00 uhr Fat wolhun len, gallglen und narewdeulſchen...TTT.(k ͤ?— 


Wir 
liefern: 


Rontachutzfarbe, rot ung grau, 
atreichfortig, gleiehzeitig 
auch als Botonschutzan- 
strich verwendbar 

Staro. Wandtarbe, Olfrel, weiß, 
wischfont 

Reinen Ultramarlublau 

Ultramarlo-Modeblau 
(Mischblau) 

Metallfußbodenocker 

Reines Zinkwelð 
in allen Qualitäten 

Lithopone (Dockweiß) 
in allen Bogen 

Buntanatrich, strolohfortig, 
in allen Farben 

Betonschwars für Straßenbauten 
u. a, nach den Vorschriften 
derRoichsautobahn-Direktion 


— 


Glogau mt, 727/20 


wie Irische Tomaten. 


4Oberfturmbannführer 


1 Päckchen Alba-Gurkendoktor, Alba-Einmachhaut. 
MR CNN p e ana Vo e eee 


nochmals 10Min, 


Nous Rezepte Hör Gurken und Tomi 


dokior h 


GEHRING&NEIWEISER.BIELEFELD 


Täglich 1415, 17 und 20 Uhr. Telef. teine Rartenbeliellungen. Borvert. ab 1815 


Spielplan der Atzmannſläbter Filmtheater von bonte 


+ Düt Zugenbfihe erlaubt ++ Bar Jugendle über 14 Jahre erlaubt 


malie | Palasi f 


15.15, 17.30, 20.00, jonutegs 13.00 


Ich habe mein Geschäft 
Neußer Straße 1 


Die Rothſchilds“ 


Heute dis Donnerstag, 
Vece, Sender 


De 
Bulchllnle 


2. Woche 
ereltet für Deutſchlande 
Eta ufa Zum mit Wing Bir, 
Gertrud Egloib 


l 
Serhio Beber, 
Gerbert M Kapan SIT Weit, 


nach 


Moltkestrade 199 


Mutter 


Beniamino Gigli 


Lebte Tegel | 


Palladium 


Europa Gloria 
Shlageteritrahe 20 ‚Erzhanfen tUubenborfiite. 74776 [. wWöhmifhe Linie 16 


15.30, 17.30, 20.00 _ 


12.30, 20.00 16.30, 17.30, 10.90 


18.00, 18.00, 20.00 


Tlergarſen . 


Südamerika 


übertragen 


na 
Deeritzahe Ba 


ENT 
um Seale * 


Renovierung N Miädchanpanslonat ° Paul Müll 
gelchlellen 
Corso on Mimosa 1 ; 


Ma 
Silageteritrahe 204 Röntg-peinzld-Gtr. 40 
-Sauro ranr H Weine, Spirituosen, 


ne | anan, 1730, 1020 | 


Pat und Palüchen Eine Nach Feinkost 
an ber Donau 
schlagen sich durch- Bro Glejat u. Lebensmittel 


Ruf 186-81 


Filmtheater MIMOSA 
Buschlinie 178, Straßenbahn 5u. 9 


Noch alo end über sinea Film 
oe vial palocht wie über den lallan 


Steppdecken 


in einigen Preislagen, 
Woll- u. Flanellschlafdecken 


Reiseplaids, Matratzenschoner, 


eee 
DAS HAUS DER ZUFRIEDENEN KUNDEN 


-t-Ikw, mit Anhänger 
5-t-Rollwagen 


NS. Reichstriegerbund 


Kamerabſchaſt Litzmannſtadt Mitte w. 


(Freltotpstämpfertameradſchaft) 


Gaſthaus 


Donnerstag, den 21. Muguft um 20 Uhr 
im Kamerabſchaftsheim, Udolſ-Hitler⸗Strahe 102 


Kümerabſchaftsappell 


brſchelnen ih Bst! Aitmansſtabt, Oſtlandſteahe 22. 


Erſttlaſſiger Mittags» u. Abendtiſ 
ve Er lere, Spirktuofen und 50 


elne. 


„Zum Deutſchen Eck“ 


Inhaber Oskar Kubabki 
Auf 157.85- 
Gutgepflegte 


Lüge und bes 
entſchleiert 


In dieſem Ufa⸗Film 
wird die jüpiſch⸗engliſche 
Allianz des Geldes, der 


„„ 
Donnerstag letzter Tag ; 


Jugendliche zugelajjen! 


Betruges 


Fremdenheim 


Urmann 


neu eröffnet 
König-Heinrich-Straße 29 
Inb.: Wilhelmine 


One Werbung 
hilft nur 
guter Ware! 


ä ————————— 


Blumen erfreuen Immer! Litzmannstadt 


Ob man ein Geschenk macht, oder als Gast 
eingeladen ist, ein paar Blumen bereiten 
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| Galanterie- u, Kurzwaren, Wäsche U. Strümpfe 
kaufen Sie vorteilhaft ein 
in der Grosshandlung 


Gebrüder L.& I. Nadel 


Kommiss, Verwalter V. BOHMANN 
Adolt-Hitler-Straße 15, I. Stock 


r 


immer Freude 
Blumenhandlung 


Käthe Löffler Ruf 189-31 
Ostlandstraße 29 


Lohn auf, wie: 


Rey Lak. 
Strohsäcke mit Keilkissen, Fenerpatschen Einreißhaken 5 0 
Bettwäsche, Plüsch - Bett- Fener-Eimer Bettüberzlige 
und -tischdeoken, Klöppel- Handtuch, 

d handgearbeitete Filet- Medlkament-Schränkchen usw. caor, 
un 958 10 ile Schals usw. 


Robert Kühn 


2 Adolf Hitler- Straße 165 Rut 210-59 


Schlosserarbeiten 


aller Art und Wasserleitung 
führt sauber und schnell aus 


J. HAUSMANN 
Buschlinle 125 Fernruf 152-00 


Buche 


Zur Aufbewahrung Ihrer 


1 2 end Zur 
edles 


notfalls Wed Ae Pelze usw. 
E. 


Wie backen wir heute 


Wir laden Sie ein zu unserer 


DROGERIE 
E GENSZ 


Komm. Verw. der Firma 


Ludwig Spiess u. Sohn AG. 
Litsmannatadt, Adol!-Hitler-Btra Be 107 
Rut 106 80 


Litzmannstadt 


"kleine Blumenkörbe EI 
‚Adolt-Hitler-Straße 116 
Blumengeschäft 


früher aneh 


sparsam und gut?! 


Backberatung 
nach Oetker-Rezepten 


von Montag bis Freitag, von 10 bis 12 und von 15 
bis 19 Uhr im „Elektrohaus", Adolf-Hitler-Straße 115. 
Bringen Sie bitte die Zutaten nach einem selbstgewählten 
Oetker-Rezept mit! 


Unter sachkundiger Anleitung richten Sie das Gebäck 
selbst her. Nähere Auskunft und Rezepte erhalten Sie 
dortselbst, 


Keine Nebenkosten! Es lädt/Sie herzlichst ein 
Dr. August Oetker 


Schulbücher 


für alle Lehranstalten und für alle Klassen 


vorrätig 


in der Buchhandlung 


GEBETHNER & WOLFF 


komm, Verw, GUSTAV PAUL 
Litzmannstadt ` 


Adolf-Hitler-Straße 105 / Ruf 101-80 


nimmt noch Näharbeiten in 


Taschentlicher 


Zu erfahren Fernruf 220.60 
von 10 bis 12 Uhr 


Stoff Tarbe 


Oma vonuan barau oo cafu dub tb 


Gebr. Helimanm. Kin, am Rheln 
un Drogen, Parton- und Pr nta n 


Siegmund Manitius 


Die Sprechstunden lauten richtig! 
17 bis 18.30 Uhr. 


Von der Reise zurück | 


Adolf Schwalbe 


Adoff- 
Fernruf 156-54 


Dr, med, 


Dentist 


hitler-Straße 181 


k 


Zahnarzt Dr. Lippe 


Adolf- 


Luttschuis -Ordnungs - Plakate 


Emaille-Schilder | 


In allen Ausführungen 
Vorschriftsmäßige Hausnummor-Schllder 
(it. Anordnung der Baupolizei) 
Nefort ab 1. September 
Glas- und Porzellangeschäft 


Meisterhausstraße 15/H-I 
omm. Verw. O. BEEBER 


Zurück 


Hitler-Straße 164 ` 


PR 


‚Sonntag, ai A 
auf ber Kahn, 


Sportgemeinihaften 
P ie dure fati i 


zum 22, Auguſt bei 


bahn „Si 

N 19—21 
Programm 

1 vorgejehen- 


er für D 


en èlenenhoj" 


a ver M 
Borausſichtlich werden daran auch sionat % 
dem Altreſch, die als en lieder Di 0 11 len 
en Beipeteelen 110 Je = 


Radfahrer aben ebenfatts liegen jeit, 
nehmen uni 1595 gebeten, Ihre 


Anfgeift: 5 , ma 5 


ef 
ee 10 u t 


enes Nennen 


en 15 ee an 


eren 
lona na 


i 
ia al und Ber 
peeti 


Der ee 3 


